
Und denen, die sich zu seinen Freund*innen 
zählen; an jedem Ort und zu jeder Zeit.

Diese Menschen brauchen etwas zu es-
sen; also los, Leute! Einer, der bei ihm ist, sagt: 
Unser Geld reicht nicht, um jedem wenigstens 
ein bisschen zu geben. Meint er: Also kaufen wir 
für niemand Brot? Ein zweiter sagt: Bei uns ist 
einer, der hat ein bisschen Essen mit. Aber das 
ist viel zu wenig. Meint er: Es ist also sinnlos, es 
zu teilen?

Jesus zeigt ihnen ein für alle Mal seine Ant-
wort: Er fängt an mit dem, was da ist. Mit dem, 
was sie haben. Er dankt. Er dankt Gott, nicht 
weil er etwas für sich hat, sondern weil er et-
was zum Teilen hat. Er gibt allen alles. Am Ende 
der Geschichte sind alle satt; Tausende. Und es 
bleibt noch was übrig. 

Vielleicht hatte das Fest angefangen, als sie al-
les teilten und aßen und noch übrig hatten für 
andere. Das Fest, das auch ein Ziel feiert: die 
Freiheit. Die Freiheit aller wohlgemerkt.

Diese Geschichte erinnert mich an ein 
Buch aus dem Echter Verlag (Würzburg). Es 
heißt „Christliches in der AfD“ und kostet nur 
3,50 Euro. Ich habe mir jede der Seiten angese-
hen. Sie waren alle leer.   

 Pastor Michael Mahlburg,  
Ev. Kirchengemeinde St. Jacobi

2026	 Juni | Juli	
01	 Andacht		   

02	 Termine	

03	 Evangelisch in Greifswald	

06	 Gruppen und Kreise		

08	 Gottesdienste		

10	 Jacobikirche		

11	 Dom St. Nikolai		

12 	 Marienkirche		

13	 Johanneskirche		

14	 Christuskirche		

15	 Kirche Wieck		

16	 Adressen und Kontakte

Jesus geht weg an das andere Ufer des Sees. Der 
Evangelist hätte auch schreiben können: Jesus 
geht hin an das andere Ufer des Sees. Manch-
mal tut es gut, nicht gleich wieder irgendwo hin 
zu müssen, sondern erst mal weg zu sein. Mit 
Feiertagen vor Augen. Es könnte der Anfang 
einer Urlaubsgeschichte sein. Aber wir sind hier 
im Johannesevangelium. Jesus geht weg. Kurz 
vor den Feiertagen, die das Weggehen feiern. 
Weg aus der Knechtschaft.

Menschen kommen mit ihm. Welche, denen 
es schlecht geht. Jesus geht auf einen Berg. Dort 
setzt er sich hin mit seinen Freund*innen. Genau 
an dieser Stelle schreibt der Evangelist: „Es war 
aber kurz vor dem Passa, dem Fest der Juden.“ 
Das passt gar nicht so richtig in den beschriebe-
nen Zeitablauf des Evangeliums. Es passt aber 
zu dem, was jetzt gleich geschieht. Kurz vor 
dem Passafest.

Jesus blickt auf und sieht viele Menschen. 
Sie sind nicht einfach da, sondern sie kommen 
zu ihm. Tausende. Seine Reaktion ist nicht, 
sich weg zu ducken. Seine Reaktion ist nicht, 
Stacheldraht um den Berg zu ziehen. Und auch 
nicht, die Menschen irgendwoanders hinzuschi-
cken. Er sagt nicht: Wegen denen haben wir so 
wenig. Er sagt nicht: Jetzt muss ich aber erst 
mal an mich denken und an meine Leute hier. 
Und auch nicht: Wir können nicht allen helfen 
und nicht der ganzen Welt.

Jesus sieht diese Menschen und er stellt eine 
schlichte Frage: Wo kaufen wir Brot, damit diese 
zu essen haben? Er stellt sie seinen Freund*in-
nen. Den zwölf, die mit ihm auf dem Berg sind. 
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f o t o :  m i c h a e l  m a h l b u r g

Es war aber kurz vor dem 
Passa, dem Fest der Juden.

(Johannes 6,4)
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TERMINE in Greifswald

JUNI 2026

4. Juni Donnerstag
Friedensgebet
14.30 Uhr, Treffpunkt Kirche

10. Juni Mittwoch
Ökumenischer Gottesdienst mit Agape-Feier
18.30 Uhr, Kath. Kirche St. Joseph

12. Juni Freitag
Lesung mit Adelheid Mischur-Herfort: 
Geschichten und Gedichte der Autoren
vereinigung „Greifenfedern“ im Rahmen des 
„Langen Abends der Galerien“. Die Foto
ausstellung „Mit Blick auf’s Wasser“ von 
Thomas Mauroschat ist bis 20 Uhr geöffnet.
17 Uhr, Pfarrhaus Wieck
Taizé-Gebet
20 Uhr, Dom St. Nikolai

13. Juni Samstag
Konzert mit dem Ensemble „cellUSiOn“ 
17 Uhr, Jacobikirche

14. Juni Sonntag
Kino im Turm
19 Uhr, Jacobiturm

18. Juni Donnerstag
„Ein Schiff schwimmt nicht, es wird getra-
gen“ – Vortrag von Rainer Neumann mit Musik 
zum 100. Geburtstag von Gerhard Dallmann
17 Uhr, Pommersches Landesmuseum
Impressionen aus Vietnam: Zwischen Ahnen-
verehrung und Verkehrskollaps. Lichtbilder
vortrag von Sonja Daemen
17 Uhr, Pommersches Landesmuseum

19. Juni Freitag
Wiecker Sommermusik: Das Kahnweib –  
Ein Theaterabend anlässlich des  
100. Geburtstags von Gerhard Dallmann.  
Mit Petra Schwaan-Nadke und Holger Schulze
19 Uhr, Kirche Wieck

20. Juni Samstag
Pilgerwanderung: Auf der Via Baltica von 
Greifswald nach Horst und zurück. Anmeldung 
bis 13. Juni per Mail an Beate.Fulda@pek-nk.de
9 Uhr, Dom St. Nikolai
Wiecker Sommermusik: Das Kahnweib –  
Ein Theaterabend anlässlich des  
100. Geburtstags von Gerhard Dallmann.  
Mit Petra Schwaan-Nadke und Holger Schulze
19 Uhr, Kirche Wieck

21. Juni Sonntag
KiMiGo: KinderMitmachGottesdienst im Tier-
park mit Friederike Creutzburg und Team
11.30 Uhr, Tierpark
„Silent Disco“ im Kirchenraum  
anlässlich der „Fête de la musique“
16 Uhr, Jacobikirche

23. Juni Dienstag
„Letzte Hilfe“-Kurs: Menschen am Lebens-
ende begleiten. (kostenfrei, keine Vorkenntnisse 
erforderlich, Anmeldung Tel. 0 38 34–54 35 19 
oder betreuung@odebrecht-stiftung.de)
16 Uhr, Treffpunkt Kirche

28. Juni Sonntag
Gemeinsames Tauffest der Stadtgemeinden, 
anschließend gemeinsames Grillen
11 Uhr, Strandbad Eldena

JULI 2026

1. Juli Mittwoch
Wandelkonzert zur Eröffnung des  
Greifswalder Orgelsommers mit Luisa Leske, 
Konja Voll und Silvia Treuer 
18.00 Uhr, Jacobikirche,  
18.30 Uhr, Dom, 
19.15 Uhr, Marienkirche

2. Juli Donnerstag
Friedensgebet
14.30 Uhr, Treffpunkt Kirche
Info-Abend für Jugendliche und Eltern zu den 
neuen Konfi-Kursen (Konfirmation 2028) 
18 Uhr, Christuskirche

4. Juli Samstag
Wiecker Sommermusik: Konzert mit den 
Dom-Kinderchören (Leitung: Dorothea Laack) 
15 Uhr, Kirche Wieck

5. Juli Sonntag
Kammerchorkonzert a cappella  
mit dem „EnsembleVokal Karlsruhe“
17 Uhr, Dom St. Nikolai
Thematische Domführung:  
Pastorenportraits im Chorumgang
11.20 Uhr, Dom St. Nikolai

7. Juli Dienstag
Orgelmusik zur Marktzeit:  
Prof. Matthias Schneider 
11 Uhr, Marienkirche

8. Juli Mittwoch
Akademische Orgelstunde 
12.15 Uhr, Marienkirche
Greifswalder Orgelsommer:  
Philharmonischer Kinderchor Dresden  
und Karolina Juodelyte (Orgel) 
18 Uhr, Dom St. Nikolai

10. Juli Freitag
Vernissage zur Ausstellung „Kinderlos“
18 Uhr, Marienkirche, Westvorhalle
Sommerkonzert des Poasunenchors St. Jacobi/ 
St. Marien unter der Leitung von Luisa Leske 
18 Uhr, Jacobikirche
Taizé-Gebet 
20 Uhr, Dom St. Nikolai

12. Juli Sonntag
Kino im Turm 
19 Uhr, Jacobiturm

13. Juli Montag
Kreativ- und Erlebniswoche „Glück im Topf“ 
14.30 Uhr, Kemnitzer Wende

14. Juli Dienstag
Orgelmusik zur Marktzeit:  
Prof. Frank Dittmer 
11 Uhr, Marienkirche
Kirchenführung 
11.30 Uhr, Marienkirche
„Glück im Topf“: Kreativ- und Erlebniswoche 
14.30 Uhr, Kemnitzer Wende

15. Juli Mittwoch
„Glück im Topf“: Kreativ- und Erlebniswoche 
14.30 Uhr, Kemnitzer Wende
Greifswalder Orgelsommer:  
Holger Schmidt, Anklam 
18 Uhr, Jacobikirche

16. Juli Donnerstag
„Glück im Topf“: Kreativ- und Erlebniswoche
14.30 Uhr, Kemnitzer Wende
Offenes Singen: Choräle und Volkslieder mit 
dem Posaunenchor von St. Jacobi/St. Marien 
18.30 Uhr, Mariengarten
Meditative Domführung
21.30 Uhr, Dom St. Nikolai

21. Juli Dienstag
Orgelmusik zur Marktzeit:  
Kathrin Borda 
11 Uhr, Marienkirche

22. Juli Mittwoch
Greifswalder Orgelsommer:  
Christian Frommelt 
18 Uhr, Marienkirche

23. Juli Donnerstag
Offenes Singen: Choräle und Volkslieder mit 
dem Posaunenchor von St. Jacobi/St. Marien
18.30 Uhr, Mariengarten
Meditative Domführung
21.30 Uhr, Dom St. Nikolai

25. Juli Samstag
Wiecker Sommermusik: Klavierkonzert mit 
Nikolai Denisov: „Mit meinem Klavier um 
die Welt“; Werke von Bach, Grieg, Debussy, 
Skrjabin und anderen 
17 Uhr, Kirche Wieck

28. Juli Dienstag
Orgelmusik zur Marktzeit:  
Uwe Krause 
11 Uhr, Marienkirche
Kirchenführung 
11.30 Uhr, Marienkirche

29. Juli Mittwoch
Greifswalder Orgelsommer: Konja Voll spielt 
Werke von Bach, Mendelssohn Bartholdy u.a. 
18 Uhr, Dom St. Nikolai

30. Juli Donnerstag
Offenes Singen: Choräle und Volkslieder mit 
dem Posaunenchor von St. Jacobi/St. Marien 
18.30 Uhr, Mariengarten
Meditative Domführung
21.30 Uhr, Dom St. Nikolai
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MUSIKFEST IVAL

80 Jahre Bachwoche – Musik als Verkündigung 
„Bach ad infinitum“. Das Motto der diesjährigen 80. Bachwoche lässt 
sich auch als religionspädagogisches Programm lesen. Bachs Musik 
und insbesondere seine Oratorien und Kantaten stehen für evangeli-
sche Frömmigkeit schlechthin. Sie wecken Sinn für Religion und für 
die großen Fragen des Glaubens – selbst dann, wenn Konzertbesucher 
mit Kirche und Gottesdienstbesuch sonst wenig Berührung haben. Die 
Greifswalder Bachwoche hat sich daher in allen 80  Jahren ihres Be-
stehens immer auch als eine Form von Verkündigung verstanden. 

Mit Bachs Musik zu einem Neuanfang von Kirche nach dem Krieg: 
Das hatten sich Hans Pflugbeil und Anneliese Deutsch vorgenommen, 
als sie 1946 die Tradition der Greifswalder Bachwochen ins Leben 
gerufen haben. Eingebettet in geistliche Morgenmusiken und abend-
liche Konzerte wollte die Musik Bachs den Menschen Trost spenden und 
Hoffnung machen. Und dies galt umso mehr, als sich die Bachwoche 
spätestens seit den 50er Jahren in einem politischen Umfeld abspielte, 
der den Verkündigungscharakter der Bachwoche mit allen Mitteln zu 
verhindern suchte. Es war eine Art Bekenntnis zur Kirche, bei der Bach-
woche mitzuwirken, und auch die Zuhörenden zeigten mit Ihrer Treue, 
dass Kirche den Anspruch auf Öffentlichkeit nicht aufgegeben hat! 

Das wurde in der Ära Manfred Schlenkers (1975–1987) mit Nach-
druck fortgesetzt. Schlenker war von einer tiefen Frömmigkeit geprägt 
– und er versuchte, gerade unter den besonderen DDR-Verhältnissen, 
Kirchenmusik als Fundament geistlichen Lebens zu stärken. Und nach 
der Wende nutze Jochen A. Modeß (1994–2018) die neuen Möglich-
keiten – nun in Kooperation mit Universität und Stadt –, die Bachwoche 
als eine Form von öffentlicher Theologie zu etablieren. Mit einem gro-
ßen Einfallsreichtum und Bachwochen-Themen wie „Bach Apokalypse“, 

„Bach et Universitas“ oder „Da Pacem“ wurde Bachs Musik in jeweils 
aktuelle Bezüge gestellt, die den verkündigenden Charakter der auf-
geführten Werke neu in Szene setzten.

Der gegenwärtige künstlerische Leiter der Bachwoche, Frank Ditt-
mer (seit 2019), knüpft daran an. Die Greifswalder Bachwoche bietet 
einzigartige Chancen, christlichen Glauben für unsere Zeit auszulegen 
und zu erklären. Das Programm aller 40 Veranstaltungen und Hinweise 
zum Kartenverkauf finden Sie auf der Internetseite. Selbstverständ-
lich sind die Geistlichen Morgenmusiken und der Festgottesdienst am 
7. Juni (jeweils 10 Uhr) bei freiem Eintritt!    Tilman Beyrich
www-greifswalder-bachwoche.de

AUSZUG AUS DEM BISCHOFSWORT ZUR L ANDTAGSWAHL 2026

Mit Hoffnungskraft für Zusammenhalt und Demokratie
„Denn Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gegeben,  
sondern den Geist der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit."  (2. Timotheus 1,7) 

Liebe Geschwister,
in einer Zeit, in der demokratische Prozesse angezweifelt, Institu-
tionen verächtlich ge-macht und Misstrauen geschürt wird, richte 
ich dieses Wort an Sie. […] Viele von uns sehen mit Angst in die 
Zukunft. Doch der 2. Timotheusbrief erinnert uns: Gott hat uns nicht 
einen Geist der Verzagtheit gegeben. Wir lassen uns von Angst und 
Sorge nicht lähmen. Wir lassen uns nicht von scheinbar einfachen 
Lösungen verführen, die die Würde von Menschen missachten. Aus 
dem Geist der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit möchte ich Sie 
ermutigen, das Gespräch zu suchen und sich für gelebte Demokratie 
einzusetzen.

„Gott schuf den Menschen zu seinem Bilde“ (1.Mose 1,27). Diese 
Gottesebenbildlichkeit schreibt jedem Menschen einen unvergleich-
lichen Wert zu – unabhängig von Herkunft, Hautfarbe, Religion, sexu-
eller Orientierung oder körperlicher Verfassung. Sie geht auch durch 
Schuld nicht verloren. Diese Überzeugung hat ihren Ausdruck in den 
Menschenrechten und Grundrechten gefunden und bleibt für Chris-
tinnen und Christen der zentrale Maßstab politischen Handelns.

Mit großer Sorge nehmen wir wahr, wie Ängste geschürt wer-
den und Hass gegen Minderheiten verbreitet wird. […] Die Positionen 
der AfD und anderer rechtsextremer Organisationen, die die gleiche 
Würde aller Menschen bestreiten, sind mit christlichen Werten und 
mit der Verfassung unserer Kirche nicht vereinbar. Dies ist eine theo-

logisch begründete Einsicht. 
Wir können nicht schweigen, 
wenn die Gleichwertigkeit aller 
Menschen bestritten wird. Wir 
können nicht zusehen, wenn 
antisemitisches und rassistisches Gedankengut verbreitet wird. […]

Demokratie ist nicht perfekt, aber weltweit die beste politische 
Ordnung. Sie lebt von mühsam erarbeiteten Kompromissen und dem 
Austausch verschiedener Meinungen. Deshalb öffnen wir unsere Räu-
me für echte Gespräche, suchen den Dialog auch mit Andersdenken-
den, und stärken die Bündnisse für Demokratie in unserer Region. […]

Es gehört zu unserer christlichen Verantwortung, uns für eine of-
fene und vielfältige Gesellschaft einzusetzen. Ich bitte Sie: Stärken 
Sie mit Ihrer Stimme diejenigen, die für Menschenrechte und die frei-
heitlich-demokratische Grundordnung einstehen.   

Bischof Tilman Jeremias,  
Bischof im Sprengel Mecklenburg und Pommern

Den vollständigen Text des Bischofswortes und einen Aufruf der 
Synode uneres Kirchenkreises finden Sie unter diesen Links:  
www.kurzlinks.de/Bischofswort 
www.kurzlinks.de/Aufruf-Kreissynode
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AMTSHANDLUNGEN

Taufen

Freut euch, dass eure Namen  
im Himmel geschrieben sind. 
(Lukas 10,20)

Aus Gründen des Datenschutzes 
werden in der Internet-Ausgabe des 
Greifswalder Gemeindebriefs keine Angaben 
zu den Amtshandlungen gemacht.

Bestattungen

Herr, nun lässt du deinen Diener  
in Frieden fahren, wie du gesagt hast. 
(Lukas 2,29)

Aus Gründen des Datenschutzes 
werden in der Internet-Ausgabe des 
Greifswalder Gemeindebriefs keine Angaben 
zu den Amtshandlungen gemacht.
 

 
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshand
lungen, die Ihre Person betreffen, im 
Gemeindebrief veröffentlicht werden, 
können Sie dieser Veröffentlichung wider-
sprechen. Teilen Sie Ihren Widerspruch bitte 
Ihrer Kirchengemeinde mit.

KONZERT

Der Greifswalder Orgelsommer beginnt
Auch in diesem Jahr laden wir zu den belieb-
ten Konzerten des Greifswalder Orgelsommers 
ein. In den Sommermonaten erklingen jeden 
Mittwoch um 18  Uhr in den drei Altstadt-
kirchen Werke der Orgelmusik, dargeboten von 
renommierten Organistinnen und Organisten. 
Wie auch in den vergangenen Jahren dürfen 
sich die Zuhörenden auf eine abwechslungs-
reiche Mischung aus bekannten Kompositio-
nen und eher selten gespielten Schätzen der 
Orgelliteratur freuen. Zudem werden einige 
Konzerte durch das Zusammenspiel mit ande-
ren Instrumenten bereichert.

Eröffnet wird der Orgelsommer am Mitt-
woch, dem 1. Juli, mit einem Wandelkonzert 
durch die drei Altstadtkirchen. Anlässlich des 
350. Todesjahres Paul Gerhardts stehen dabei 
Orgelwerke zu Liedern des bedeutenden Dich-
ters im Mittelpunkt des Konzertes. Den Beginn 
macht Luisa Leske um 18 Uhr in St. Jacobi, es 
schließt sich um 18.30 Uhr Konja Voll im Dom 

St. Nikolai an, bevor Silvia Treuer um 19.15 Uhr 
in St. Marien abschließt. Im Anschluss sind alle 
Teilnehmenden zu einem Glas Wein eingeladen.

Der Eintritt zu allen Konzerten des Greifs-
walder Orgelsommers ist frei, am Ausgang 
wird um eine Spende zur Finanzierung des Or-
gelsommers gebeten.    Luisa Leske

ÖKUMENE

Sommerangebote im Dom und in der Marienkirche
Auch in diesem Jahr sind Einheimische und 
Gäste Greifswalds wieder herzlich eingeladen 
zu den Sommerangeboten unserer Kirchen: Im 
Dom St. Nikolai finden von Juli bis September 
dienstags bis freitags immer um 12 Uhr Mit-
tagsandachten mit Orgelmusik statt. Vor der 
Andacht besteht die Möglichkeit zu einem Ge-
spräch im Rahmen der Besucherseelsorge, und 
dienstags und donnerstags schließt sich eine 
halbstündige Domführung an. Außerdem fin-
den im Zeitraum vom 23. Juli bis 4. September 
jeden Donnerstag um 21.30  Uhr Meditative 
Domführungen statt. In St. Marien gibt es im 
Juli und August immer dienstags um 11  Uhr 

„Orgelmusik zur Marktzeit“. Für ca. 30 Minu-
ten sind jeweils abwechslungsreiche Program-
me auf der Mehmel-Orgel zu erleben. Der Ein-
tritt ist frei. Am Ausgang wird in diesem Jahr 
eine Kollekte für die Greifswalder Tafel gesam-
melt. Am 7. Juli wird die Reihe von Prof. Mat-
thias Schneider eröffnet. Am jeweils 2.  und 
4. Dienstag im Monat bieten wir im Anschluss 
an die Orgelmusik eine Kirchenführung an. Zu 
besonderen Turmführungen zum mechani-
schen Uhrwerk, Dachstuhl, Lastenrad und den 
Glocken mit Blick über die Stadt laden wir ab 
Juni immer dienstags um 15 Uhr und donners-
tags um 11 Uhr ein.    T. Beyrich, B. Magedanz

MORGENGEBE T

Die stille Kraft der 
Morgenstunden
Während der Sommermonate von Juni bis Au-
gust 2026 laden wir Sie herzlich zu regelmäßi-
gen Morgengebeten ein! Dann öffnen wir die 
Pforten des Doms freitags schon um 7 Uhr. 

Morgengebete sind Frühstück für die See-
le und ein Fenster zur spirituellen Verbindung. 
Wie schön, dass wir mit dem neu gestalteten 
Ostfenster des international renommierten 
Künstlers Ólafur Elíasson gleichsam einen me-
ditativen Fokus haben, der uns zum Innehalten 
und Staunen einlädt. 

Wer in diesem illuminierten Kirchenraum 
im Gebet den Morgen beginnt, wird ganz si-
cher achtsamer und kraftvoller in den Tag 
starten. Herzliche Einladung!    Beate Fulda

EINL ADUNG

Pilgerwanderung nach Horst
Am  Samstag, dem 20.  Juni,  laden wir zu 
einer geführten Wanderung auf dem Pilger-
weg Via Baltica von Greifswald nach Horst 
und zurück ein. Die Via Baltica ist ein Teil des 
Jakobsweges. Wir brechen um 9 Uhr am Dom 
St. Nikolai in Greifswald auf. Unterwegs lassen 
wir uns von der Landschaft, geistigen Impulsen 
und der Gemeinschaft der Wandernden inspirie-
ren. In Horst erwarten uns dann eine Andacht in 
der Kirche und ein Picknick – bei schönem Wet-
ter im Pfarrgarten, sonst im Pfarrhaus. Wetter-
angepasste Kleidung und festes Schuhwerk sind 
erforderlich. Die Wanderung ist ca. 12 km lang. 
Rückkehr nach Greifswald wird gegen 16  Uhr 

sein. Von Horst aus ist auch eine Rückfahrt mit 
einem Kleinbus möglich. Wir bitten um Anmel-
dung bis zum 13. Juni bei der Seelsorge im Dom 
oder per E-Mail an: Beate.Fulda@pek-nk.de   

Beate Fulda
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ÖKUMENE

Ökumenische Frauengruppe
Vor der Sommerpause laden wir 

herzlich ein zum geselligen 
Beisammensein in die Dom-
straße  56 am Mittwoch, 
dem 1. Juli um 19 Uhr. Bit-
te bringt wieder etwas für 

unser leibliches Wohl mit, 
für Getränke ist gesorgt. Wir freuen uns auf 
unser Zusammensein.   

Antje Heinrich-Sellering, Ruth Bördlein, 
Annerose Neumann und Katharina Uhrlandt

FÜR JUGENDL ICHE

Die neuen Konfikurse starten! Info-Abend am 2. Juli
Ab September beginnt für alle, die dann in die 
7. Klasse kommen, die neue Konfi-Zeit. Ihr seid 
herzlich eingeladen, Euch gemeinsam mit ande-
ren auf eine spannende Entdeckungsreise durch 
den Glauben zu machen. Wir werden unsere 
Kirchen kennenlernen, miteinander unterwegs 
sein und viele gute Erfahrungen teilen. Auch 
wer noch nicht getauft ist, kann selbstver-
ständlich teilnehmen. Die Kurse führen bis zur 
Konfirmation zu Pfingsten 2028. Wer sich vorab 
informieren möchte, ist herzlich eingeladen zum 
Info-Abend für Jugendliche und Eltern am Don-
nerstag, dem 2. Juli, um 18 Uhr in der Chris-
tuskirche (An der Christuskirche 3). Dort werden 
die verschiedenen Konfikurse vorgestellt. Wer 
an diesem Termin verhindert ist, kann sich auch 
über die Pfarrämter anmelden und informieren. 

Zur Auswahl stehen vier verschiedene 
Konfi-Kurse, die hier kurz vorgestellt werden: 

Der Altstadtkurs wird gemeinsam von den 
Gemeinden St. Jacobi, St. Marien und St. Nikolai 
getragen und von Ulrike Schäfer-Streckenbach 
und Beate Kempf-Beyrich geleitet. Die Treffen 
finden im Wechsel in den beteiligten Gemeinden 
statt, zweiwöchentlich mittwochs oder don-
nerstags von 17 bis 18.30 Uhr. Geplant sind auch 
zwei gemeinsame Wochenendfahrten – die erste 
zum Kirchentag nach Düsseldorf im Mai 2027.

Der Konfikurs der Johannesgemeinde trifft 
sich wöchentlich mittwochs von 16 bis 17.30 Uhr 
und wird von Susanne und Torsten Kiefer gestal-

tet. Ein lockerer Einstieg mit Spiel und Snack ge-
hört hier ebenso dazu wie die Beteiligung älterer 
Konfis und eine gemeinsame Wochenendfahrt.

In Wieck lädt Johann Riedel zu einem zwei-
wöchentlichen Kurs ins Pfarrhaus ein –  don-
nerstags von 16  bis 17.30  Uhr. Neben zwei 
Wochenenden in Sassen ist eine besondere Aus-
landsfahrt nach der Konfirmation vorgesehen.

Der Kurs an der Christuskirche unter der 
Leitung von Friedemann Wienß und Mia Wulf 
setzt auf erlebnisorientiertes Lernen. Neben 
wöchentlichen Treffen (mittwochs, 16.30  bis 
18 Uhr) gibt es kreative Elemente wie Journaling, 
Konfi-Band und gemeinsame Wochenendfahr-
ten.    Beate Kempf-Beyrich, im Namen der  
Evangelischen Kirchengemeinden in Greifswald
www.konfirmation-greifswald.info

ÖKUMENE

Ökumenischer Gottesdienst 
mit Agape-Feier
Wir, die Gruppe „Kirche unterwegs“ möchten 
alle Interessierten herzlich zu einem ökumeni-
schen Gottesdienst mit gemeinsamer Agape-
Feier einladen, am Mittwoch, dem 10. Juni, 
um 18.30  Uhr in der katholischen Kirche 
St. Joseph (Ecke Bahnhofstraße/Rubenow
straße). Der Gottesdienst wird gestaltet von 
der Musikgruppe der Katholischen Studie-
rendengemeinde KSG und der Gruppe „Kirche 
unterwegs“. Der Abend steht unter dem Titel 
„GOTTESBILD aus der Enge erlöst“. Nach der 
Feier laden wir herzlich zum Austausch in un-
ser Gemeindehaus ein.

Wir von „Kirche unterwegs“ sind eine of-
fene Gruppe von Christinnen und Christen, die 
sich zur katholischen St.-Josephs-Gemeinde in 
Greifswald zugehörig fühlt und das Leben in 
der Gemeinde aktiv mitgestaltet. „Unterwegs 
sein“ bedeutet für uns eine geistige Haltung, 
die die eigenen Glaubenserfahrungen mit-
teilen, prüfen und weiterentwickeln möchte. 
Viele von uns sehnen sich nach notwendigen 
Veränderungen in unserer Kirche und einer le-
bendigeren Zusammenarbeit in der Ökumene. 
Wir wollen dazu beitragen, dass Erneuerung in 
unseren Kirchengemeinden konkret sichtbar 
wird.    Margit Hirsch und Andreas Muth für 
„Kirche unterwegs“

FÜR JUGENDL ICHE

Sommerfreizeit in Dänemark
Zwei unvergessliche Wochen in Dänemark: 
Strand, Dünen, Lagerfeuer, Gemeinschaft und 
ein buntes Programm aus Sport, Kreativem und 
Gesprächen über Gott und das Leben. Für Ju-
gendliche von 13 bis 20 Jahren.    Eva Hoppe
Zeit und Ort: 7. bis 19. August, Haus Klitten 
im Nordosten Dänemarks; Preis: 444 Euro; 
Anmeldung: freizeiten@pek.de 
www.greiffiti.de

FÜR K INDER

KiMiGo im Tierpark
Am Sonntag, dem 21. Juni, feiern wir unse-
ren KiMiGo (Kinder-Mittmach-Gottesdienst) 
um 11.30 Uhr im Tierpark! 

Wie immer ist unser KiMiGo-Esel „Edgar“ 
mit dabei und es gibt wieder viel Musik und 
Bewegung und eine Geschichte zum Mitma-
chen. Anschließend sind alle zum gemeinsa-
men Mittagsimbiss eingealden. Wir freuen uns 
auf euch!    Friederike Creutzburg

Aus der Geschichte der Greifswalder Kirchen
In unserer Artikel-Serie gibt der Theologe Rainer Neumann (Pastor i. R.) 
 Einblicke in die Kirchen- und Stadtgeschichte Greifswalds.

Gerhard Dallmann:  
„Ein Schiff schwimmt nicht, es wird getragen“ 

Der ehemalige Wiecker Pastor Gerhard Dallmann war vieles: 
Soldat, Deserteur, Kriegsgefangener, Diakon, Hausvater, 
Schriftsteller, Segler, Begründer der Heimvolkshochschule 
Lubmin und auch Modellschiffbauer. Am Donnerstag, dem 
18. Juni 2026 wäre er 100 Jahre geworden. Dazu halte ich 
im Pommerschen Landesmuseum um 17 Uhr einen Vortrag, 
begleitet mit Musik von Carl Loewe.

Gerhard Dallmann war 23 Jahre Pfarrer in Greifswald-
Wieck und schrieb Romane, Kinderbücher und Biographien, 
u.a. über den Maler Philipp Otto Runge und den Musiker Carl Loewe. Sein erster Roman „Log-
buch und Agende“ war die biographische Aufarbeitung seiner Zeit als Soldat, Deserteur und 
Kriegsgefangener. Der Roman „Das Kahnweib“ wurde sein erfolgreichstes Buch, schildert das 
Leben der Wiecker Schiffersfrau Berta Giese und wurde mehrfach auf die Bühne gebracht. 
Szenen aus dem Buch werden am 19. und 20. Juni jeweils um 19 Uhr in der Kirche in Wieck 
aufgeführt. Weitere Veranstaltungen sind in einem ausliegenden Festprogramm aufgeführt.

In zahlreichen Kirchen und Einrichtungen stehen Schiffe, die er in seiner Kellerwerft her-
stellte. Am Silvestermorgen ging er durch die Stadt und sammelte die Holzstöckchen der Rake-
ten ein – bestes Baumaterial! Allein in der Wiecker Kirche sind fünf Modellschiffe zu betrachten, 
zwei wurden von Dallmann gebaut. Dazu passt ein Satz, den er mir öfters sagte und der seine 
religiöse Lebensgewissheit ausdrückte: „Ein Schiff schwimmt nicht, es wird getragen.“ 
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FÜR KLEINE KINDER

  Kinderkirche St. Marien
dienstags 9.30 Uhr,  
bei Interesse Tel. 22 63 (Kirchenbüro)

  Krabbelgruppe Dom
montags (Kontakt übers Büro, Telefon 26 27), 
jeweils 15–17 Uhr, Domstraße 13

  Krabbelgruppe Kita „Hand in Hand“
mittwochs, 14.30 Uhr, An der Christuskirche 4  
(Kontakt: Telefon 81 20 38)

FÜR SCHULKINDER

  Christenlehre, Altstadtgemeinden
dienstags, gemischte Gruppen:  
14.30–15.30 Uhr und 15.40–16.40 Uhr, 
jeweils in der Domstraße 13

mittwochs, ältere Gruppe:  
16.15–17.15 Uhr, Domstraße 13

donnerstags, ältere Gruppe:  
15–16 Uhr, Domstraße 13

donnerstags, jüngere Gruppe:  
16.15–17.15 Uhr, Domstraße 13

  Christenlehre Christuskirche
2.–4. Klasse: dienstags, 15–16 Uhr 
4.–6. Klasse: dienstags, 16–17 Uhr

  Kinderkirchenführer
Fr., 26.6., 15.30–17 Uhr, Dom  
Ein neuer Kurs startet im September!  
Informationen bei Friederike Creutzburg,  
E-Mail: hgw-kinder2@pek.de

  Treffpunkt Kinder: Johanneskirche
Klasse 1–3: montags, 14.45–15.45 Uhr 
Klasse 4–6: montags, 16–17 Uhr 
Kompass-Kids: donnerstags, 16 Uhr,  
Wiese Heinrich-Hertz-Straße

  Kindersamstag in der Schwedenkirche 
Sa., 6.6. und 4.7., 10.30–12 Uhr,  
Klaus-Groth-Straße 20 
Informationen bei Friederike Creutzburg, 
E-Mail: hgw-kinder2@pek.de

  Kindersamstag in Wieck 
Sa., 27.6., 10–12 Uhr im Gemeinderaum

  Fußballgruppe „Domfalken“ St. Nikolai
Klasse 1–3: montags, 15.30–16.30 Uhr 
Klasse 4–6: montags, 16.30–17.45 Uhr 
ab Klasse 7: mittwochs, 16.45–18 Uhr 
Erwachsene: mittwochs, 20–21.30 Uhr 
Kontakt: Telefon 85 46 36 
E-Mail: sportverein@odebrecht-stiftung.de

KONFI-KURSE

  Konfi-Kurse der Altstadtgemeinden
Vorkonfirmanden (Konfirmation 2028) 
Ltg.: Pn. Kempf-Beyrich, Pn. Dr. Streckenbach 
Info-Abend für Eltern und Jugendliche: 
Do., 2. Juli, um 18 Uhr in der Christuskirche

Hauptkonfirmanden (Konfirmation 2027) 
Ltg.: P. Dr. Beyrich, P. Dr. Magedanz, P. Mahlburg 
Fr./Sa., 12.–13.6.: Paddeln auf der Peene 
Mi., 1.7., 17 Uhr: Grillen an der Johanneskirche

  Konfi-Zeit in der Christuskirche 
Leitung: P. Dr. Hein und P. Wienß  
wöchentlich mittwochs und Ausflüge

  Konfi-Kurs Kirchengemeinde Wieck/Eldena 
Leitung: P. Riedel, in Wieck 
Hauptkonfis: 14-täglich donnerstags, 16 Uhr 
Vorkonfis: 14-täglich donnerstags, 18 Uhr

  Konfi-Kurs der Johannesgemeinde
Leitung: P. Kiefer, in der Johanneskirche, 
wöchentlich mittwochs, 16 Uhr

JUNGE GEMEINDEN

  Offene Jugendarbeit
Jugendtreff im JUST – Jugend.Stadt.Turm 
dienstags, 17–20 Uhr, freitags, nach Vereinbarung 
www.jugendimjacobiturm.de

  Junge Gemeinde der Johanneskirche
mittwochs, 18 Uhr, Bugenhagenstraße 4

  Junge Gemeinde Wieck
Do., 4.6. und 2.7., 19 Uhr im Gemeinderaum

  Propsteijugend für Greifswald und Umland
Eva Hoppe, Tel. 01 51 59 14 19 46,  
dm-propsteijugend1@pek.de; 
www.greiffiti.de

POSAUNENCHÖRE

  Gemeinsamer Posaunenchor  
St. Jacobi und St. Marien
donnerstags, 18 Uhr, Leitung: Luisa Leske

  Jungbläser:innen des gemeinsamen 
Posaunenchors St. Jacobi und St. Marien
donnerstags, 17 Uhr, Leitung: Luisa Leske

  Posaunenchor der Johannesgemeinde
montags, 18–19.30 Uhr, donnerstags, 18–19 Uhr 
Leitung: Gerrit Marx, Telefon 01 76–55 09 23 87 
E-Mail: gmarx@brass-on-tour.de

  Jungbläser:innen der Johannesgemeinde
donnerstags, 17–18 Uhr 
Leitung: Gerrit Marx, Telefon 01 76–55 09 23 87 
E-Mail: gmarx@brass-on-tour.de

  Bläsergruppe Wieck
mittwochs, nach Vereinbarung, 20.30 Uhr,  
Infos bei Familie Reul, Telefon 44 77 35

MUSIKALISCHE ANGEBOTE  
(ERWACHSENE)

  Gospelkombinat Nordost
montags, 19.30 Uhr, Johanneskirche  
Leitung: Nicole Chibici-Revneanu

  Domchor St. Nikolai
donnerstags, 19.30 Uhr, Lutherhof  
Leitung: Frank Dittmer

  FrauenChorEnsemble
mittwochs 14-täglich,  
18.30 Uhr, Domstraße 13 
Leitung: Konja Voll

  Kantorei St. Marien
dienstags, 19.30 Uhr, Fr.-Loeffler-Straße 68 
Leitung: Silvia Treuer

  Kirchenchor St. Jacobi
dienstags, 18.15 Uhr, Jacobikirche 
Leitung: Luisa Leske

  Flötenkreis St. Jacobi
dienstags, 17 Uhr, Jacobikirche 
Leitung: Luisa Leske

  Kirchenchor Neuenkirchen/Wieck
dienstags, 19.30 Uhr,  
Juni: Wieck 
Juli: Neuenkirchen 
Leitung: Monika Riedel

MUSIKALISCHE ANGEBOTE 
(KINDER UND JUGENDLICHE)

  DomSpatzen (Kindergartenkinder)
donnerstags, 15 Uhr bis 15.35 Uhr,  
im Kindergarten St. Nikolai, Baustraße 36/37

  DomChorKids (1. bis 3. Klasse)
donnerstags, 16 Uhr bis 16.45 Uhr,  
im Lutherhof, Martin-Luther-Straße 8

  DomChorTeens (4. bis 7. Klasse)
donnerstags, 17 Uhr bis 18.15 Uhr,  
im Lutherhof, Martin-Luther-Straße 8

Alle Domkinderchöre unter der  
Leitung von Dorothea Laack, Anmeldung:  
domkinderchor.greifswald@gmail.com

  Domjugendchor
dienstags, 17–18 Uhr, Domstraße 13,  
Leitung: Konja Voll

  Kinderchor St. Marien
4- u. 5-Jährige: donnerstags, 10 Uhr 
Klasse 1 + 2: donnerstags, 15.45 Uhr 
Ab Klasse 3: donnerstags, 16.15 Uhr 
jeweils Friedrich-Loeffler-Straße 68  
Leitung: Silvia Treuer
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 FÜR ALLE GEMEINDEN

  Forum Spiritualität 
Meditation und mehr. Einmal im Monat 
Leitung und Information: Pastor Dr. Hein 
Telefon 82 48 64, Mail: hgw-christus1@pek.de

  English-Speaking House Group
We meet most Fridays at 19:00.  
For more information, please contact  
Shou-Wang Lin, Telefon 01 76 81 23 03 36 
E-Mail: shouwanglintaiwan@gmail.com

  Ökumenische Frauengruppe
Mi., 1.7., 19 Uhr, Sommerabend  
in der Domstraße 56 
Kontakt: A. Heinrich-Sellering, Telefon 52 87 47

  Seniorentanz
Leitung: Chr. Bringt 
Do., 4.6., 9.30 Uhr, Domstraße 13 
Do., 18.6., 15 Uhr, Sommerfest

  Gruppe für Angehörige psychisch 
Erkrankter
jeden 3. Donnerstag im Monat  
Informationen bei Frau Hils,  
Telefon 89 88 96 

  Gesprächskreis für verwaiste Eltern  
und Geschwister
Bugenhagenstraße 1–3 (Kreisdiakonisches Werk) 
Informationen bei Pastorin Brita Bartels, 
E-Mail: khs-bartels@pek.de, Telefon 86 20 61

  AGUS-Selbsthilfegruppe  
(Angehörige um Suizid)
Bugenhagenstraße 4, Info und Anmeldung bei 
Frau Schröder, Telefon 01 62 8 28 31 16

 JACOBIKIRCHE

  11-Uhr-30-Gottesdienst-Team
Mi., 17.6., 19.30 Uhr,  
Ansprechpartner: P. Mahlburg, Telefon 50 22 09

  Vorbereitungskreis und Kindersamstag
nach Vereinbarung, Ansprechpartnerin: 
Fr. Creutzburg, Telefon 01 51 42 84 31 25

  Seniorencafé in der Schwedenkirche 
(Klaus-Groth-Straße 20)
Mo., 15.6. und 20.7., jeweils 14.30 Uhr 
Ansprechpartner: P. Mahlburg, Telefon 50 22 09

  Kino im Jacobiturm
So., 14.6. und 12.7., jeweils 19 Uhr 

  Bibelkreis
Mo., 15.6. und 20.7., jeweils 19.30 Uhr,  
Gemeinderaum, Karl-Marx-Platz 4,  
Ansprechpartnerin: Sibylle Scheler,  
E-Mail: sibylle.scheler@gmx.de

  Gesprächskreis
Fr., 26.6. und 31.7., 
Ansprechpartner: Hans Oosterbeek, 
E-Mail: j.w.oosterbeek@gmail.com

  Tafelrunde
nach Vereinbarung,  
Ansprechpartnerin: Martina Jülich

 DOM ST. NIKOLAI

  Seniorennachmittag
jeweils 14 Uhr, Domstr. 13 
Do., 25.6.: Bericht vom Kirchenmusikfest der 
Nordkirche und der Greifswalder Bachwoche

  Männerkreis
Mi., 10.6. und 1.7., 18 Uhr, Domstraße 54

  Gemeinde im Gespräch
Di., 7.7., 18 Uhr, Pfarrgarten: „Was unsere 
Gemeinde bewegt …“ Gespräch, Gesang, 
Grillen, Gemeinschaft an der Feuerschale

  Meditationsabend
Termine bitte im Büro erfragen

  Down-Syndrom-Gesprächskreis
E-Mail: ds-eltern-greifswald@gmx.de

  Besuchsdienstkreis
Termine bitte im Dombüro erfragen

  KGR-Sitzung
Di., 23.6. und 7.7., 19 Uhr, Domstraße 13

 MARIENKIRCHE

  Frauenkreis
Di., 30.6., 14.30 Uhr, Fr.-Loeffler-Str. 68, 
Kontakt: P. Dr. Magedanz

  Kreis für Ältere
Mi., 17.6., 14.30 Uhr, Fr.-Loeffler-Str. 68,  
Kontakt: G. Liermann, Tel. 82 25 89

  Bibelgesprächskreis
Kontakt: P. Dr. Magedanz

  Besuchsdienstkreis
Kontakt: Pn. Dr. Streckenbach

  Kindergottesdienstvorbereitung
nach Vereinbarung

 JOHANNESKIRCHE

  Gebet
dienstags, 8.15 Uhr

  Kreativer Treff
montags, 14–16 Uhr

  Bibel- oder Hauskreise
Kontakt: Torsten Kiefer

  Bibelkreis im Gemeinderaum
14 täglich freitags, 10 Uhr

 EV. STUDIERENDENGEMEINDE

  www.esg-greifswald.com
montags im Lutherhof (Martin-Luther-Str. 8):  
18 Uhr Abendbrot 
19 Uhr Andacht 
20 Uhr Themenabend

 CHRISTUSKIRCHE

  Bibelkreis 
Do., 14-täglich, jeweils 19 Uhr, Kontakt:  
Frau Mohns, Telefon 01 51–54 10 03 65

  Besuchskreis 
nach Vereinbarung, Kontakt:  
Pastor Dr. Hein, Telefon 82 48 64

  Forum Spiritualität 
monatlich, Leitung: Pastor Dr. Hein

  Bastelkreis 
mittwochs, 19 Uhr,  
Kontakt über das Kirchenbüro

  Café im Foyer 
1. Do. im Monat, 14.30 Uhr, Kontakt:  
Heidi Brunner, Telefon 01 55–61 99 71 53 

 KIRCHE WIECK

  Geburtstagstafel/Mittwochskreis
Mi., 3.6., 15 Uhr, Gemeinderaum 
Mi., 1.7., 15 Uhr, Gemeinderaum

  Männerkreis
nach Vereinbarung, Infos: Raymond Jarchow, 
Telefon 01 51–29 80 21 37 

  Literaturtafel
mittwochs 17.30 Uhr nach Vereinbarung,  
Infos: Gisela Vormelker

  Junge Gemeinde
Do., 4.6. und 2.7., 19 Uhr im Gemeinderaum

  Kindersamstag 
Sa., 27.6., 10–12 Uhr im Gemeinderaum

  KGR-Sitzung
Mi., 17.6. und 24.6., 18.30 Uhr, Gemeinderaum

 TREFFPUNKT KIRCHE

  Erzählkaffee
montags, 14–17 Uhr

  Handarbeitskreis
donnerstags, 10 Uhr

  Spielenachmittag
freitags, 14.30 Uhr (nicht am 24. und 31.7.!)

  Friedensgebet
Do., 4.6. und 2.7., um 14.30 Uhr

  Filmnachmittag
Do., 11.6. und 9.7., 14.30 Uhr

  Seniorennachmittag
Do., 18.6., 14.30 Uhr: Sommerfest im  
Mariengarten (siehe Artikel S. 12)

  Bibelnachmittag
Do., 25.6., 14.30 Uhr

  Gemeinsam statt einsam
Fr., 26.6., ab 12 Uhr, 
Preis: 3,50 Euro, nur mit Anmeldung

  Selbsthilfegruppe „Vergissmeinnicht“
Di., 19.6., 23.6. und 7.7.,  
jeweils 10–12 Uhr und 14–16 Uhr
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SENIORENHEIME RAUM DER STILLE ODEBRECHT-STIFTUNG
Ta l l iner  St raße /  Pappela l lee Univers i tätsk l in ikum Gützkower  Landstraße 69

Seniorenheim Haus Hufeland  
Mi., 17.6. und 15.7., 15.30 Uhr: P. Dr. Hein
Seniorenzentrum am Stadtpark  
Do., 18.6. und 16.7., 14.30 Uhr: P. Dr. Hein
Seniorenresidenz Pappelallee  
Do., 18.6. und 16.7., 16 Uhr: P. Dr. Hein

So., 14.6., 14 Uhr: Pn. Huse
So., 19.7., 14 Uhr: Pn. Huse
So., 23.8., 14 Uhr: Pn. Huse
So., 13.9., 14 Uhr: Pn. Huse

So., 7.6., 10 Uhr, Kapelle, P. Wilhelm
So., 21.6., 10 Uhr, Kapelle, P. Wilhelm
So., 5.7., 10 Uhr, Kapelle, P. Wilhelm
So., 19.7., 10 Uhr, Kapelle, P. Wilhelm
So., 9.8., 10 Uhr, Kapelle, P. Wilhelm

DATUM ST.  JACOBI DOM ST.  NIKOLAI ST.  MARIEN  TREFFPUNKT KIRCHE JOHANNESKIRCHE CHRISTUSKIRCHE KIRCHE WIECK UNIVERSITÄT DATUM
An der  Jacobik i rche Domstraße Brüggstraße Lomonossowal lee  55 Bugenhagenstraße An der  Chr is tusk i rche Ki rchstraße Domstraße

7. Juni 
1. Sonntag nach 
Trinitatis

Siehe Dom St. Nikolai!
10 Uhr: Bischof Jeremias, 
Festgottesdienst zur Bachwoche, 
anschließend Kirchenkaffee

Siehe Dom St. Nikolai!
Mi., 10.6., 14.30 Uhr: 
P. Dr. Magedanz,  
anschl. Kirchenkaffee

10 Uhr: Pn. Kiefer,  
mit Abendmahl 10 Uhr: P. Wienß Siehe Dom St. Nikolai! Mo., 8.6., 18 Uhr, Lutherhof: 

Andacht ESG

7. Juni 
1. Sonntag nach 

Trinitatis

14. Juni 
2. Sonntag nach 
Trinitatis

10.30 Uhr: P. Mahlburg,  
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr: Thea & Theo-Gottes-
dienst, Pn. Kempf-Beyrich und 
P. Dr. Beyrich,
18 Uhr: Uni-Gottesdienst

10.15 Uhr, Marienkirche:  
Pn. Dr. Streckenbach,  
mit Taufe und Abendmahl

Mi., 17.6., 14.30 Uhr: 
Pn. Dr. Streckenbach,  
mit Abendmahl, 
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr: P. Kiefer 10 Uhr: P. Dr. Hein,  
mit Abendmahl 10 Uhr: P. Riedel

So., 14.6., 18 Uhr, Dom:  
Uni-Gottesdienst
Mo., 15.6., 18 Uhr, Wieck: 
Andacht auf dem Bodden

14. Juni 
2. Sonntag nach 

Trinitatis

21. Juni 
3. Sonntag nach 
Trinitatis

10.30 Uhr: P. Mahlburg,  
mit Abendmahl, 
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr: P. Dr. Beyrich,  
mit Abendmahl

10.15 Uhr, Marienkirche:  
P. Dr. Magedanz
11.30 Uhr, Tierpark:  
KinderMitmachGottesdienst, 
Friederike Creutzburg und Team

Mi., 24.6., 14.30 Uhr: 
P. Dr. Magedanz,  
anschl. Kirchenkaffee

10 Uhr: Pn. Kiefer 10 Uhr: P. Dr. Hein
10 Uhr, Klosterruine Eldena: 
P. Riedel, Gottesdienst zum 
Eldenaer Klostermarkt

Mo., 22.6., 18 Uhr, Lutherhof: 
Andacht ESG

21. Juni 
3. Sonntag nach 

Trinitatis

28. Juni 
4. Sonntag nach 
Trinitatis

Sa., 27.6., 16 Uhr, Schweden-
kirche: P. Mahlburg, Andacht, 
anschließend Midsommarfest
So., 28.6., 11 Uhr, Strandbad 
Eldena: Gemeinsames Tauffest  
der Stadtgemeinden

Siehe St. Marien!
11 Uhr, Strandbad Eldena: 
Gemeinsames Tauffest  
der Stadtgemeinden
14 Uhr, Domstr. 13:  
Gehörlosen-Gottesdienst

10.15 Uhr, Marienkirche:  
Pn. Dr. Streckenbach
11 Uhr, Strandbad Eldena: 
Gemeinsames Tauffest  
der Stadtgemeinden

Mi., 1.7., 14.30 Uhr: 
Pn. Dr. Streckenbach,  
anschließend Kirchenkaffee

11 Uhr, Strandbad Eldena: 
Gemeinsames Tauffest  
der Stadtgemeinden
17 Uhr: P. Kiefer,  
Abendgottesdienst

10 Uhr: P. Dr. Hein,  
mit Abendmahl
11 Uhr, Strandbad Eldena: 
Gemeinsames Tauffest  
der Stadtgemeinden

11 Uhr, Strandbad Eldena: 
Gemeinsames Tauffest  
der Stadtgemeinden

So., 28.6., 12 Uhr, Lutherhof: 
Englischer Gottesdienst
Mo., 29.6., 18 Uhr, Wieck: 
Andacht und Elefantenabend  
im Wiecker Pfarrgarten

28. Juni 
4. Sonntag nach 

Trinitatis

5. Juli 
5. Sonntag nach 
Trinitatis

11-Uhr-30-Gottesdienst mit 
Abendmahl und Mittagessen, 
Team und P. Mahlburg

10 Uhr: Pn. Kempf-Beyrich,  
mit Abendmahl

10.15 Uhr, Marienkirche:  
P. Dr. Magedanz, Familien-
gottesdienst, anschließend 
Sommerfest des Kindergartens

Mi., 8.7., 14.30 Uhr: 
P. Dr. Magedanz,  
anschl. Kirchenkaffee

10 Uhr: Pn. Kiefer,  
mit Abendmahl 10 Uhr: Lektoren

14 Uhr: P. Riedel,  
mit Abendmahl,  
anschließend Gemeindefest

Mo., 6.7., 18 Uhr, Wampen: 
Andacht, anschließend  
Gartenfest in Wampen

5. Juli 
5. Sonntag nach 

Trinitatis

12. Juli 
6. Sonntag nach 
Trinitatis

10.30 Uhr: P. Mahlburg,  
anschließend Kirchenkaffee 10 Uhr: P. Dr. Beyrich

10.15 Uhr, Marienkirche: 
P. Dr. Magedanz
11.30 Uhr, Annenkapelle: 
KinderMitmachGottesdienst, 
Friederike Creutzburg und Team

Mi., 15.7., 14.30 Uhr: 
P. Dr. Magedanz,  
anschl. Kirchenkaffee

10 Uhr: P. Kiefer 10 Uhr: P. Dr. Hein,  
mit Abendmahl 10 Uhr: N.N. Mo., 13.7., 18 Uhr, Lutherhof: 

Andacht ESG

12. Juli 
6. Sonntag nach 

Trinitatis

19. Juli 
7. Sonntag nach 
Trinitatis

10.30 Uhr: P. Mahlburg,  
mit Abendmahl,  
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr: P. Dr. Beyrich,  
mit Abendmahl
18 Uhr: Uni-Gottesdienst

10.15 Uhr, Marienkirche: 
P. Dr. Magedanz,  
mit Abendmahl

Mi., 22.7., 14.30 Uhr: 
P. Dr. Magedanz,  
mit Abendmahl 
anschl. Kirchenkaffee

10 Uhr: Pn. Kiefer 10 Uhr: P. Dr. Hein
10 Uhr, Fischerfest:  
Gottesdienst im Autoscooter,  
P. Heinrich, Schaustellerpastor

So., 19.7., 18 Uhr, Dom:  
Uni-Gottesdienst
Mo., 20.7., 18 Uhr, Lutherhof: 
Andacht ESG

19. Juli 
7. Sonntag nach 

Trinitatis

26. Juli 
8. Sonntag nach 
Trinitatis

10.30 Uhr: P. Mahlburg,  
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr: Pn. Huse
14 Uhr, Domstr. 13:  
Gehörlosen-Gottesdienst

10.15 Uhr, Marienkirche: 
P. Dr. Magedanz

Mi., 29.7., 14.30 Uhr: 
P. Dr. Magedanz,  
anschl. Kirchenkaffee

10 Uhr: Bisch. em. Dr. Abromeit 10 Uhr: P. Dr. Hein,  
mit Abendmahl 10 Uhr: P. Riedel

So., 26.7., 12 Uhr, Lutherhof: 
Englischer Gottesdienst
Mo., 27.7., 18 Uhr, Lutherhof: 
Andacht ESG

26. Juli 
8. Sonntag nach 

Trinitatis

2. August 
9. Sonntag nach 
Trinitatis

10.30 Uhr: P. Mahlburg,  
anschließend Kirchenkaffee 10 Uhr: P. i. R. Göbel 10.15 Uhr, Marienkirche: 

Pn. Dr. Streckenbach

Mi., 5.8., 14.30 Uhr: 
Pn. Dr. Streckenbach,  
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr: P. Klentze,  
mit Abendmahl 10 Uhr: P. Dr. Hein 10 Uhr: P. Riedel,  

mit Abendmahl
Mo., 3.8., 18 Uhr, Lutherhof: 
Andacht ESG

2. August 
9. Sonntag nach 

Trinitatis

Hinweise
Die 11-Uhr-30-Gottesdienste 
feiern wir bewusst mit allen 
Generationen.

Kindergottesdienste einmal 
im Monat, Kinderkapelle jeden 
Sonntag

KinderMitmachGottesdienste 
(KiMiGo) einmal im Monat;  
Eltern-Kind-Platz in der Annen-
kapelle mit Tonübertragung

Kindergottesdienst  
in der Regel jeden Sonntag,  
außer in den Ferien

Hinweise
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GOTTESDIENSTE

OFFENE KIRCHEN
Juni  und Ju l i 

Jacobikirche:  
Mo.–Fr., 11–15 Uhr; So. eine halbe Stunde nach dem Gottesdienst

Dom St. Nikolai:  
Mo.–Sa., 10–18 Uhr; So., 11.30–12.30 Uhr und 15–18 Uhr

Marienkirche:  
Mo.–Fr., 10–17 Uhr; Sa., 11–15 Uhr; So. bis 12 Uhr

Kirche Wieck: täglich, 9–18 Uhr

DATUM ST.  JACOBI DOM ST.  NIKOLAI ST.  MARIEN  TREFFPUNKT KIRCHE JOHANNESKIRCHE CHRISTUSKIRCHE KIRCHE WIECK UNIVERSITÄT DATUM
An der  Jacobik i rche Domstraße Brüggstraße Lomonossowal lee  55 Bugenhagenstraße An der  Chr is tusk i rche Ki rchstraße Domstraße

7. Juni 
1. Sonntag nach 
Trinitatis

Siehe Dom St. Nikolai!
10 Uhr: Bischof Jeremias, 
Festgottesdienst zur Bachwoche, 
anschließend Kirchenkaffee

Siehe Dom St. Nikolai!
Mi., 10.6., 14.30 Uhr: 
P. Dr. Magedanz,  
anschl. Kirchenkaffee

10 Uhr: Pn. Kiefer,  
mit Abendmahl 10 Uhr: P. Wienß Siehe Dom St. Nikolai! Mo., 8.6., 18 Uhr, Lutherhof: 

Andacht ESG

7. Juni 
1. Sonntag nach 

Trinitatis

14. Juni 
2. Sonntag nach 
Trinitatis

10.30 Uhr: P. Mahlburg,  
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr: Thea & Theo-Gottes-
dienst, Pn. Kempf-Beyrich und 
P. Dr. Beyrich,
18 Uhr: Uni-Gottesdienst

10.15 Uhr, Marienkirche:  
Pn. Dr. Streckenbach,  
mit Taufe und Abendmahl

Mi., 17.6., 14.30 Uhr: 
Pn. Dr. Streckenbach,  
mit Abendmahl, 
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr: P. Kiefer 10 Uhr: P. Dr. Hein,  
mit Abendmahl 10 Uhr: P. Riedel

So., 14.6., 18 Uhr, Dom:  
Uni-Gottesdienst
Mo., 15.6., 18 Uhr, Wieck: 
Andacht auf dem Bodden

14. Juni 
2. Sonntag nach 

Trinitatis

21. Juni 
3. Sonntag nach 
Trinitatis

10.30 Uhr: P. Mahlburg,  
mit Abendmahl, 
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr: P. Dr. Beyrich,  
mit Abendmahl

10.15 Uhr, Marienkirche:  
P. Dr. Magedanz
11.30 Uhr, Tierpark:  
KinderMitmachGottesdienst, 
Friederike Creutzburg und Team

Mi., 24.6., 14.30 Uhr: 
P. Dr. Magedanz,  
anschl. Kirchenkaffee

10 Uhr: Pn. Kiefer 10 Uhr: P. Dr. Hein
10 Uhr, Klosterruine Eldena: 
P. Riedel, Gottesdienst zum 
Eldenaer Klostermarkt

Mo., 22.6., 18 Uhr, Lutherhof: 
Andacht ESG

21. Juni 
3. Sonntag nach 

Trinitatis

28. Juni 
4. Sonntag nach 
Trinitatis

Sa., 27.6., 16 Uhr, Schweden-
kirche: P. Mahlburg, Andacht, 
anschließend Midsommarfest
So., 28.6., 11 Uhr, Strandbad 
Eldena: Gemeinsames Tauffest  
der Stadtgemeinden

Siehe St. Marien!
11 Uhr, Strandbad Eldena: 
Gemeinsames Tauffest  
der Stadtgemeinden
14 Uhr, Domstr. 13:  
Gehörlosen-Gottesdienst

10.15 Uhr, Marienkirche:  
Pn. Dr. Streckenbach
11 Uhr, Strandbad Eldena: 
Gemeinsames Tauffest  
der Stadtgemeinden

Mi., 1.7., 14.30 Uhr: 
Pn. Dr. Streckenbach,  
anschließend Kirchenkaffee

11 Uhr, Strandbad Eldena: 
Gemeinsames Tauffest  
der Stadtgemeinden
17 Uhr: P. Kiefer,  
Abendgottesdienst

10 Uhr: P. Dr. Hein,  
mit Abendmahl
11 Uhr, Strandbad Eldena: 
Gemeinsames Tauffest  
der Stadtgemeinden

11 Uhr, Strandbad Eldena: 
Gemeinsames Tauffest  
der Stadtgemeinden

So., 28.6., 12 Uhr, Lutherhof: 
Englischer Gottesdienst
Mo., 29.6., 18 Uhr, Wieck: 
Andacht und Elefantenabend  
im Wiecker Pfarrgarten

28. Juni 
4. Sonntag nach 

Trinitatis

5. Juli 
5. Sonntag nach 
Trinitatis

11-Uhr-30-Gottesdienst mit 
Abendmahl und Mittagessen, 
Team und P. Mahlburg

10 Uhr: Pn. Kempf-Beyrich,  
mit Abendmahl

10.15 Uhr, Marienkirche:  
P. Dr. Magedanz, Familien-
gottesdienst, anschließend 
Sommerfest des Kindergartens

Mi., 8.7., 14.30 Uhr: 
P. Dr. Magedanz,  
anschl. Kirchenkaffee

10 Uhr: Pn. Kiefer,  
mit Abendmahl 10 Uhr: Lektoren

14 Uhr: P. Riedel,  
mit Abendmahl,  
anschließend Gemeindefest

Mo., 6.7., 18 Uhr, Wampen: 
Andacht, anschließend  
Gartenfest in Wampen

5. Juli 
5. Sonntag nach 

Trinitatis

12. Juli 
6. Sonntag nach 
Trinitatis

10.30 Uhr: P. Mahlburg,  
anschließend Kirchenkaffee 10 Uhr: P. Dr. Beyrich

10.15 Uhr, Marienkirche: 
P. Dr. Magedanz
11.30 Uhr, Annenkapelle: 
KinderMitmachGottesdienst, 
Friederike Creutzburg und Team

Mi., 15.7., 14.30 Uhr: 
P. Dr. Magedanz,  
anschl. Kirchenkaffee

10 Uhr: P. Kiefer 10 Uhr: P. Dr. Hein,  
mit Abendmahl 10 Uhr: N.N. Mo., 13.7., 18 Uhr, Lutherhof: 

Andacht ESG

12. Juli 
6. Sonntag nach 

Trinitatis

19. Juli 
7. Sonntag nach 
Trinitatis

10.30 Uhr: P. Mahlburg,  
mit Abendmahl,  
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr: P. Dr. Beyrich,  
mit Abendmahl
18 Uhr: Uni-Gottesdienst

10.15 Uhr, Marienkirche: 
P. Dr. Magedanz,  
mit Abendmahl

Mi., 22.7., 14.30 Uhr: 
P. Dr. Magedanz,  
mit Abendmahl 
anschl. Kirchenkaffee

10 Uhr: Pn. Kiefer 10 Uhr: P. Dr. Hein
10 Uhr, Fischerfest:  
Gottesdienst im Autoscooter,  
P. Heinrich, Schaustellerpastor

So., 19.7., 18 Uhr, Dom:  
Uni-Gottesdienst
Mo., 20.7., 18 Uhr, Lutherhof: 
Andacht ESG

19. Juli 
7. Sonntag nach 

Trinitatis

26. Juli 
8. Sonntag nach 
Trinitatis

10.30 Uhr: P. Mahlburg,  
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr: Pn. Huse
14 Uhr, Domstr. 13:  
Gehörlosen-Gottesdienst

10.15 Uhr, Marienkirche: 
P. Dr. Magedanz

Mi., 29.7., 14.30 Uhr: 
P. Dr. Magedanz,  
anschl. Kirchenkaffee

10 Uhr: Bisch. em. Dr. Abromeit 10 Uhr: P. Dr. Hein,  
mit Abendmahl 10 Uhr: P. Riedel

So., 26.7., 12 Uhr, Lutherhof: 
Englischer Gottesdienst
Mo., 27.7., 18 Uhr, Lutherhof: 
Andacht ESG

26. Juli 
8. Sonntag nach 

Trinitatis

2. August 
9. Sonntag nach 
Trinitatis

10.30 Uhr: P. Mahlburg,  
anschließend Kirchenkaffee 10 Uhr: P. i. R. Göbel 10.15 Uhr, Marienkirche: 

Pn. Dr. Streckenbach

Mi., 5.8., 14.30 Uhr: 
Pn. Dr. Streckenbach,  
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr: P. Klentze,  
mit Abendmahl 10 Uhr: P. Dr. Hein 10 Uhr: P. Riedel,  

mit Abendmahl
Mo., 3.8., 18 Uhr, Lutherhof: 
Andacht ESG

2. August 
9. Sonntag nach 

Trinitatis

Hinweise
Die 11-Uhr-30-Gottesdienste 
feiern wir bewusst mit allen 
Generationen.

Kindergottesdienste einmal 
im Monat, Kinderkapelle jeden 
Sonntag

KinderMitmachGottesdienste 
(KiMiGo) einmal im Monat;  
Eltern-Kind-Platz in der Annen-
kapelle mit Tonübertragung

Kindergottesdienst  
in der Regel jeden Sonntag,  
außer in den Ferien

Hinweise
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JACOBIKIRCHE

Spendenkonto der 
Kirchengemeinde St. Jacobi:
Evangelische Bank eG
IBAN: DE16 5206 0410 0105 4229 06

EINL ADUNG

Konzert mit „cellUSiOn“
Zu einem Konzert mit dem Ensemble „cellUSi-
On“ laden wir sehr herzlich am Samstag, dem 
13. Juni, um 17 Uhr in die Jacobikirche Greifs-
wald ein. Das Cello-Ensemble spielt seit 2017 
in wechselnder Besetzung vom Quartett bis zu 
vierzehn Celli. Die Musiker:innen lieben Musik 
durch alle Genres: Von Josef Gabriel Rheinber-
ger über Hans Zimmer bis Nightwish. Teils sind 
es bereits arrangierte Werke für Celli, teils wur-
den sie eigens für diese Besetzung bearbeitet.

Die Mitglieder des Ensembles lernten sich 
im Uni-Sinfonieorchester (USO) in Greifswald 
kennen und haben viel Freude daran, in ihrer 
Freizeit gemeinsam zu musizieren. Nach meh-
reren Auftritten als Quartett oder Quintett 
gab es vor zwei Jahren erstmalig ein überaus 
gut besuchtes Konzert für zwölf Celli in der 
Aula der Universität Greifswald. „Unsere Freu-
de, miteinander Musik zu machen, wollen wir 
gerne mit euch teilen. Seid gespannt auf den 
besonderen Klang eines vierzehnköpfigen Cel-
lo-Ensembles, wir freuen uns auf euch.“ Der 
Eintritt ist frei. Leitung: Mirjam Helene Semper 
& Johannes Dick.    Luisa Leske

ERINNERN UND LEBEN

Preis für Medienkompetenz
Das Bildungsprojekt „erinnern und leben“ der 
offenen Jugendarbeit der Gemeinden St. Mari-
en, St. Nikolai und St. Jacobi hat den diesjährigen 
Preis für Medienkompetenz vom Land Mecklen-
burg-Vorpommern erhalten. Angeleitet von Mag-
dalena Kunert und in Zusammenarbeit mit der 
Uni Greifswald, dem Medienzentrum Greifswald 
e.V., „Dagesh on Tour“ Berlin und der Fischerschu-
le wurden Spuren jüdischen Lebens in Greifswald 
mithilfe einer digitalen Karte in Erinnerung ge-
holt. Wer mehr dazu erfahren möchte, kann das 
Projekt auf unserer Website finden oder bei der 
Jugend im Jacobiturm. Einen Beitrag dazu gibt es 
auch in der NDR-Mediathek.    Hella Golz
www.erinnern-und-leben.de

FÊ TE DE L A MUSIQUE

Silent Disco in St. Jacobi
Die Ideen zur Nutzung von Kirchen (siehe Greifs-
walder Gemeindebrief, Ausgabe 10/11 2025) hat 
unser Kirchengemeinderat weitergesponnen: Mit 
der Unterstützung von Daniela Voss und Maik 
Riebort wird sich die Jacobikirche am Sonntag, 
dem 21. Juni, an der „Fête de la musique“ be-
teiligen. Von 16 bis 22 Uhr sind Sie herzlich zur 
„Silent Disco“ in den Kirchenraum eingeladen. 

„Silent“ bedeutet leise. Über kabellose 
Kopfhörer können wir ohne Lärm tanzen und 
unsere Kirche einmal ganz anders erleben. 
Drei Musikkanäle stehen zur Auswahl. Es gibt 
Musik von einer DJane, von der „Jugend im Ja-
cobiturm“, und eine dritte Musik wird von Ge-
meindemitgliedern zusammengestellt. In der 
Kirche gibt es eine Zettelbox, in die Sie auch 
einen Musikwunsch legen können. Es werden 
noch fleißige Helfer am Ausgang und als An-
sprechpartner für Besucher*innen gesucht. 
Wer helfen möchte (und sei es nur für ein 
Stündchen), melde sich bitte einfach im Pfarr-
amt oder bei jemandem aus dem Kirchenge-
meinderat.    Katja Moderow

Aus dem Protokollbuch des Kirchengemeinderats: „Gemeindefreizeit: Schönes und soziales 
Zusammensein in Blowatz. Besonders gefreut haben wir uns über die vielen jungen Teilneh-
mer*innen. Wir haben uns mit dem Buch Judit beschäftigt. Anschließend ein Spaziergang am 
Meer; mit gesammeltem Material wurden Chanukkaleuchter mit neun Kerzen gebastelt. 
Lagerfeuer (Typ „Inferno“) am Freitag- und Samstagabend.“ (Hans Oosterbeek)

POSAUNENCHOR

Sommerkonzert 
Das diesjährige Sommerkonzert unseres Po-
saunenchors findet am Freitag, dem 10. Juli, 
um 18 Uhr in der Jacobikirche statt. Auf dem 
Programm stehen bekannte Melodien aus Film 
und Fernsehen sowie Bläsermusik aus mehre-
ren Jahrhunderten. Es wird auch wieder Lie-
der zum Mitsingen geben, und voraussichtlich 
wird auch unsere neue Jungbläsergruppe das 
erste Mal zu hören sein.    Luisa Leske

Vorbereitungstreffen fürs Midsommarfest: 
Wer mithelfen möchte, ist am Dienstag, dem 
9. Juni, um 19.30 Uhr zu einer kurzen Bespre-
chung in die Schwedenkirche eingeladen.
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DOM ST.  NIKOLAI

Spendenkonto der 
Kirchengemeinde St. Nikolai:
Sparkasse Vorpommern
IBAN: DE43 1505 0500 0232 0028 35

DOMFÜHRUNGEN

Meditative Domführungen

Mit dem 23.  Juli beginnen die wöchentlich 
stattfindenden meditativen Domführungen zu 
später Abendzeit. Donnerstags um 21.30 Uhr 
geht es durch den mit Kerzenschein erleuchte-
ten Dom. Kurze Texte und der Klang eines Solo-
instruments begleiten die Besucher – herzliche 
Einladung. Mit dem 3. September enden diese 
Führungen in der warmen Sommerzeit.   

Antje Heinrich-Sellering

K IRCHENMUSIK

Sommerkonzerte im Dom
Am Donnerstag, dem 25. Juni, gastieren die 
weltberühmten Thomaner im Dom St. Nikolai. 
Im Rahmen der Festspiele MV singt der Kna-
benchor aus Leipzig unter seinem Leiter An-
dreas Reize ein A-cappella-Programm „Von 
Bach bis heute“. Thomas-Organist Johannes 
Lang steuert Orgelwerke bei. Das Konzert be-
ginnt um 19 Uhr, Karten sind über www.fest-
spiele-mv.de erhältlich.

Ein weiteres hochkarätiges Chorkonzert 
findet am Sonntag, dem 5.  Juli, statt: Das 
„EnsembleVokal Karlsruhe“ unter seinem Leiter 
Leon Tscholl singt ab 17 Uhr. Das 2019 gegrün-
dete junge Ensemble hat sich in den letzten 
Jahren mit anspruchsvollen Programmen von 
skandinavischer Volksmusik bis zum Brahms-
Requiem einen Namen im In- und Ausland ge-
macht. Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei, 
um Spenden wird gebeten.    Konja Voll

Gemeindeausflug am 2. Mai nach Stralsund: ins neue Meeresmuseum und unsere Schwesterkirche 
St. Nikolai Stralsund.

BESONDERER GOT TESDIENST 

„Thea & Theo“ mit „Tyll“ 
Am Sonntag, dem 14.  Juni, gibt es wieder 
einen Gottesdienst unter Mitwirkung des 
Theaters Vorpommern. Daniel Kehlmanns 
2017 erschienener Bestsellerroman „Tyll“ ist 
ein sprachmächtiges, packendes Epos über die 
Zeit des Dreißigjährigen Krieges, in die fiktiv 
die Figur des Tyll Eulenspiegel hinein versetzt 
wird. Es erzählt vom Zusammenbruch jeglicher 
Ordnung in einem aus den Fugen geratenen 
Europa. Die Greifswalder Inszenierung macht 
es zu einer brandaktuellen Auseinanderset-
zung mit der Gegenwart: Wie kann ein Narr 
wie Eulenspiegel, wie kann Kunst überhaupt, 
auch unserer Zeit einen Spiegel vorhalten, und 
was haben Kirche und Glauben einer solchen 
Welt zu bieten? Schauen Sie sich das Stück 
an (am 7.  und 12.  Juni)! Im und nach dem 
„Thea & Theo“-Gottesdienst kommen wir dar-
über ins Gespräch.    Tilman Beyrich

K IRCHENGEMEINDER AT

Vorgestellt: Katharina Walther
Wir haben zwei neue Mitglieder in den Kir-
chengemeinderat nachberufen. Hier stellen 
wir Ihnen Katharina Walther vor.

Das gefällt mir an der 
Domgemeinde am besten:  
Die generationsübergrei-
fende Gemeinschaft.

Mein schönster Sonntag 
im Kirchenjahr: Der 1. Advents-
sonntag.

Ehrenamtlich engagiere ich mich, um aktiv 
Gemeinde zu erleben und mitzugestalten.

Drei Schätze in meinem Haus:  
Meine Familie, unser Hund und Bücher.

Über diese Geschenke freue ich mich am 
meisten: Über gemeinsame Zeit mit Men-
schen, die mir wichtig sind.

Gott ist … Rückenwind und Kompass meines 
Lebens. BESONDERER GOT TESDIENST

Goldene Konfirmation 2027
Wir wollen in Zukunft nur noch alle zwei Jahre 
einen besonderen Gottesdienst für Konfirma-
tions-Jubiläen anbieten, in der Hoffnung, dass 
dann größere Gruppen zusammenkommen. 
Die Goldene Konfirmation der Jahrgänge 1976 
und 1977 und die Diamantene der Jahrgänge 
1966/67 feiern wir am 10. Oktober 2027.   

 Petra Müller-Peter

Termine und Einladungen
Seniorennachmittag  
Do., 25. Juni, 14 Uhr, Domstraße 13 
Rückblick auf das Kirchenmusikfest der 
Nordkirche und auf die Bachwoche

Gemeinde im Gespräch 
Di., 7. Juli, 18 Uhr, im Pfarrgarten 
 „Was unsere Gemeinde bewegt …“  
Gespräch, Gesang, Gegrilltes und  
Gemeinschaft an der Feuerschale

KGR-Sitzungen  
Di., 23. Juni, 19 Uhr, Domstraße 13 
Di., 7. Juli, 19 Uhr, Domstraße 13 
Der erste Teil der KGR-Sitzung ist öffentlich.

Domführung „kurz und knapp“  
So., 5. Juli, 11.20 Uhr, Dom 
Pastorenportraits im Chorumgang

Taizé-Gebete  
Fr., 12. Juni und 10. Juli, 20 Uhr im Dom

Gemeindefreizeit, 18 bis 20. September  
Wir fahren ins Trebeltal nach Nehringen.  
Anmeldungen sind noch bis zum 15. Juni  
im Dombüro möglich.
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MARIENKIRCHE

Spendenkonten St. Marien:
Gemeindekirchgeld:  
IBAN: DE90 1505 0500 0100 1449 42 
Spenden zum Erhalt der Kirche:  
IBAN: DE49 1505 0500 0102 0584 23

TREFFPUNK T K IRCHE

Tag der offenen Tür  
im Treffpunkt Kirche
Am Freitag, dem 3. Juli, von 10 bis 16.30 Uhr 
feiern wir im Treffpunkt Kirche gemeinsam mit 
der Johanna-Odebrecht-Stiftung wieder einen 
„Tag der offenen Tür“. Das Thema lautet „Spie-
le aus Omas Zeiten“. Zur Mittagszeit gibt es 
einen Imbiss, und am Nachmittag besucht uns 
der Kinderchor von St. Marien. Es wird ein in-
teressanter Tag. Schauen Sie doch mal vorbei! 

  Angela Jütte
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GEMEINDELEBEN

Sommerfest des  
Kindergartens
Am Sonntag, dem 5.  Juli, haben wir in der 
Marienkirche einen Familiengottesdienst, in 
dem elf Kinder verabschiedet und gesegnet 
werden, die nach den Sommerferien in die 
Schule kommen. Im Anschluss an den Gottes-
dienst feiert der Kindergarten im Mariengar-
ten sein Sommerfest.

Momentan werden 57 Kinder in unserem 
Kindergarten betreut. Wir freuen uns, dass 
ab dem Sommer wieder Kinder dazukommen 
und wir Familien neu begrüßen können. Die 
Kinderzahlen sind auch in unserer Stadt rück-
läufig. Dadurch haben wir in unserem Kinder-
garten keine Wartelisten mehr. Außerhalb des 
Krippenbereiches gibt es immer noch einzelne 
Plätze, die wir anbieten können.   

Bernd Magedanz

EINL ADUNG

Ausstellung  
„Kinderlos“
Die Ausstellung „Kinderlos“ widmet sich den 
Lebensgeschichten kinderloser Frauen im Alter 
von 30 bis über 80 Jahren. Das Projekt wurde 
von Dr. Jutta Noetzel, die die Interviews führ-
te, und Raymond Jarchow, der die Porträts fo-
tografierte, entwickelt und ist ab dem 10. Juli 
in der Westvorhalle zu sehen.

In den Interviews werden sowohl freiwillige 
als auch unfreiwillige Kinderlosigkeit, biografi-
sche Entscheidungen, prägende Erfahrungen 
und gesellschaftliche Rahmenbedingungen 
untersucht. Die Teilnehmerinnen bestimmten 
selbst den Grad ihrer Anonymität. Ziel ist es, 
die Vielfalt kinderloser Biografien sichtbar zu 
machen und einer gesellschaftlich wenig be-
achteten Perspektive Ausdruck zu verleihen.

Die Ausstellung wird am Freitag, dem 
10.  Juli, um 18  Uhr mit einer Vernissage er-
öffnet. Die musikalische Gestaltung überneh-
men Gerhard Noetzel (Klavier), Johanna Noet-
zel (Violine) und Jutta Noetzel (Gesang) von der 
Evangelisch-reformierten Domgemeinde Halle.

Am Freitag, dem 14. August, findet um 
19 Uhr in der Annenkapelle ein Vortrag mit an-
schließendem Gespräch statt. Dr. Jutta Noet-
zel spricht dabei zum Thema „Kinderlosigkeit 
und Elternschaft in der Bibel“. Begleitend dazu 
wird ein Büchertisch angeboten.   

Raymond Jarchow

EINL ADUNG

Ausstellung „Kirchenburgen 
Siebenbürgens“
Die Greifswalder Heidrun und Burkhardt Köh-
ler stellen ab dem 26.  Mai Fotografien alter 
Kirchenburgen der Region Siebenbürgens aus, 
die sich im heutigen rumänischen Transsilva-
nien befindet.

Die Aufnahmen entstanden 2018 während 
eines zweiwöchigen Aufenthalts in der Region.

Dreißig Kirchenburgen werden präsen-
tiert –  fünf von ihnen zählen zum UNESCO-
Weltkulturerbe. Beeindruckend ist die Viel-
falt der Umbauten zu einem echt wehrhaften 
Gebäudekomplex mit bis zu drei Ringmauern. 
Innenaufnahmen verweisen auf interessante 
Details, die über Jahrhunderte hinweg die Aura 
dieser mittelalterlichen Kirchenräume mitbe-
stimmten.   

GEMEINDELEBEN

Geh aus, mein Herz
Wir laden herzlich ein zu einem gemeinsamen 
Nachmittag am Donnerstag, dem 18.  Juni, 
um 14.30 Uhr in die Annenkapelle und in den 
Mariengarten, um bei Kaffee und Kuchen zu 
singen und Geschichten über den Sommer zu 
hören. Wir freuen uns über alle, die kommen: 
Jung und Alt, Groß und Klein, von fern und nah!

Wir möchten den Kreis ausdrücklich öff-
nen –  für Menschen, die sich mit einer De-
menz-Erkrankung auseinandersetzen müssen. 
Denn niemand soll vergessen sein, weder die, 
die an Demenz erkrankt sind, noch die Ange-
hörigen, die für sie da sind. Im Frühjahr haben 
wir deshalb Vergissmeinnicht im Mariengarten 
gepflanzt – eine stadtweite Aktion des Netz-
werks „Demenz und Kultur“. 

Wenn Sie Fragen haben, melden Sie sich 
bitte! Dann können wir alles noch besser vorbe-
reiten.    Angela Jütte und Ulrike Streckenbach

Nach dem Gottesdienst am 26. April 
beteiligten wir uns im Mariengarten an der 

Planzaktion „Vergissmeinnicht“ des 
Netzwerks Demenz und Kultur. f
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Unsere besonderen 
Angebote im Sommer
Orgelmusik zur Marktzeit  
ab 7. Juli, dienstags, 11 Uhr

Kirchenführung 
an jedem 2. und 4. Dienstag nach der 
Orgelmusik zur Marktzeit (ca. 11.30 Uhr)

Turmführung  
dienstags, 15 Uhr , und donnerstags, 11 Uhr 

Offenes Singen im Mariengarten 
ab 16. Juli, donnerstags, 18 Uhr  

Greifswalder Orgelsommer  
Mittwoch, 1. Juli, 19.15 Uhr 
Mittwoch, 22. Juli, 18 Uhr

Eine der Kirchenburgen in Siebenbürgen



GREIFSWALDER GEMEINDEBRIEF  06 | 07 2026  13

JOHANNESKIRCHE

Spendenkonto der 
Johannes-Kirchengemeinde:  
Pommerscher Evangelischer Kirchenkreis
IBAN: DE 72 5206 0410 0205 4228 84

GEMEINDELEBEN

Vorgestellt: Aaron Löffler
In dieser Artikel-Serie stellen wir Ihnen 
verschiedene Menschen aus der Johannes-
Kirchengemeinde vor. 

Das gefällt mir an der Johan-
nesgemeinde am besten: 

… die Menschen in der 
Gemeinde.

Mein Lieblingslied im 
Gottesdienst:  

… „Neues Leben“.

Ehrenamtlich engagiere ich mich …  
im Kindergottesdienst, in der Moderation 
im Pastagottesdienst und überall da, wo ich 
gebraucht werde.

Den Großteil meiner Zeit verbringe ich … 
in der Schule und auf dem Fußballplatz. 

Drei Schätze in meinem Haus:  
… mein Bett, meine Bibel und mein Fernseher.

Auf meinem Nachttisch liegen zurzeit …  
eine Wasserflasche und ein Parfüm.

Gott ist … ein Beschützer und ein Tröster.

Meine Freunde sagen über mich, … 
dass ich zu hibbelig bin.

Wenn ich König von Deutschland wäre, …  
würde ich verkürzten Unterricht einführen, 
mehr Festivals und Freizeitangebote für 
Jugendliche schaffen und den Dönerpreis auf 
3 Euro senken.

In zehn Jahren werde ich hoffentlich …  
viel Wissen über den Glauben und über die 
Bibel haben, gesund sein und einen guten Job 
haben. 

GEMEINDELEBEN

Erfolgreiche Eröffnung der Greiffiti Soccer-Arena
Was bringt Menschen überall auf der Welt zu-
sammen? Kunst, Musik und Sport! Das sind uni-
verselle Sprachen, die Brücken bauen und Ge-
meinschaft stärken. Über Social Sponsoring hat 
Greiffiti nun eine Soccer-Arena. Zum Selber-
gebrauchen und zum Verleihen. Sie ist modular 
aufbaubar und pimpt jede Veranstaltung. Am 
15. April 2026 haben wir sie mit einigen Sponso-
ren eingeweiht und konnten ein generationen-
übergreifendes Fußballturnier veranstalten. Ein 
buntes Ereignis, in dem es um Spaß, Fair-Play 
und Gleichberechtigung ging.    Eva Hoppe

GEMEINDELEBEN

Hochbeete vorm Begegnungsbus
Was passiert, wenn sieben Menschen aus ver-
schiedenen Regionen in Deutschland und der 
Welt zusammen bohren und schrauben? Wenn 
die Frührentnerin mit dem Flüchtlingsjungen 
Erdbeeren pflanzt? Es entsteht ein Gartenpro-
jekt aus zwei Paletten-Hochbeeten, die man 
vor unserem Begegnungsbus auf der Kem-
nitzer Wende bewundern kann. 

Bereits im Herbst hatten Café-Gäste die 
Idee, gemeinsam einen kleinen Garten anzu-
legen. Durch eine Förderung der Stiftung „An-
stiftung“ konnte dies nun umgesetzt werden: 
Bei strahlendem Frühlingswetter, mit viel guter 
Laune, Obst und Kuchen haben wir die Beete 
aufgebaut. Während eines Café-Nachmittags 
konnten dann kleine und große Helfer säen und 

Pflanzen einbuddeln. Nun sind wir gespannt, 
was da wächst und was wir schließlich ernten 
können. Herzliche Einladung an alle, mitzuma-
chen beim Gärtnern!    Britta Kjellberg
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SOMMERC AMP FÜR K INDER

Das Beste kommt zum Schluss
Bist Du dabei? Ein super Bühnenprogramm mit 
Spürnase & Co., cooler Musik und spannenden 
Geschichten erwarten Dich. Das Sommercamp 
„Das Beste kommt zum Schluss“ ist ein fünf-
tägiges Camp vom 17. bis 21. August für Kin-
der zwischen 6 und 12 Jahren. Wir treffen uns 
jeden Tag zwischen 8:30  Uhr und 17:30  Uhr 
in der Johanneskirche. Wir essen gemeinsam 
Mittag und haben zwei Snack-Zeiten. Über-
nachtet wird zu Hause. In der Nacht vom 
Donnerstag zum Freitag zelten wir im Garten. 
Es gibt Spiele, Musik, Kreatives, Ausflüge und 
zum Schluss ein großes Fest.

Das Kindercamp kostet 40 Euro. Wer etwas 
mehr geben kann, unterstützt Familien, bei de-
nen es gerade eng ist. Anmeldungen bei Angela 
Jagusch oder Susanne Kiefer!    Susanne Kiefer

ERLEBNISWOCHE 

Glück im Topf 
Vom 13. bis 16. Juli findet die Kreativ- und 
Erlebniswoche „Glück im Topf“ in der Kem-
nitzer Wende statt. Dazu sind alle Kinder und 
ihre Eltern und Großeltern herzlich eingeladen. 
Sie haben richtig gelesen: Kemnitzer Wende. 
Das ist da, wo der Kindergarten „Kleine Wun-
der“ ist und der Begegnungsbus steht. Es wird 
enger. Aber keine Angst, es wird gut!

„Keine Angst!“ ist auch das Thema 2026. 
Keine Angst, zu kurz zu kommen. Keine Angst 
vor der Zukunft. Keine Angst vor dem Unbe-
kannten. Und keine Angst vor Versöhnung. Dar-
um wird es auf der Familienbühne gehen. Darum 
werden sich Workshops drehen. Und die Hüpf-
burgen werden in diesem Sinn bespielt. Das Café 
„Kompass“ öffnet wieder die Tore und ein mo-
tiviertes Team freut sich auf gute Begegnungen 
und Gespräche. Wenn Sie mitarbeiten möchten, 
melden Sie sich bitte!    Torsten Kiefer
E-Mail: pastor@johannes-kirchengemeinde.de 
Telefon: 0 38 34–20 05
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CHRISTUSKIRCHE

Spendenkonto der 
Christus-Kirchengemeinde: 
Sparkasse Vorpommern
IBAN: DE28 1505 0500 0102 0621 96

VORTR AG 

Impressionen aus Vietnam: Zwischen Ahnenverehrung und Verkehrskollaps
Wussten Sie eigentlich, dass der meiste Kaffee, den wir trinken, aus Vietnam stammt? Dass der Anbau von Kaffee, Kakao und Kautschuk in 
Vietnam erst von den französischen Kolonialherren eingeführt wurde? Dass Smartphones, Motorroller und Reis zu den wichtigsten Exportgü-
tern Vietnams gehören? Und dass Sozialismus, 
Raubtierkapitalismus und Buddhismus einan-
der nicht ausschließen?

Sonja Daemen hat im Januar während 
einer Reise von Hanoi im Norden bis Saigon 
im Süden viele neue Erkenntnisse und Eindrü-
cke in Wort und Bild festgehalten. Am Don-
nerstag, dem 18. Juni, um 19 Uhr möchte sie 
einige Impressionen aus diesem interessanten 
Land in einem Lichtbildervortrag vorstellen. 
Herzliche Einladung! 

FÜR JUGENDL ICHE

Taufe und Konfirmation
An der Konfirmation sagen die Jugendlichen 
bewusst „ja“ zu der Taufe, die sie vor mehr 
oder wenig langer Zeit erfahren hatten. Eine 
wunderbare Bekräftigung und eine neue Er-
fahrung von Segen. 
In diesem Jahr hatten wir auch eine Taufe kurz 
vor der Konfirmation: am Brohmer Stausee in 
eiskaltem Wasser und ganz untergetaucht. 
Das war ein tiefgreifendes Erlebnis für den 
Täufling wie für den Täufer. Und es hat uns das 
Geheimnis nahegebracht, dass wir in der Taufe 
mit dem Tod der Auferstehung Jesu zu neuem 
Leben verbunden werden. 

Ab September beginnt nun der Konfi-
kurs für alle, die in die 7.  Klasse kommen 

und Pfingsten 2028 konfirmiert werden wol-
len. Nähere Informationen über alle Kurse in 
Greifswald erhalten interessierte Jugendliche 
und ihre Eltern am Donnerstag, dem 2. Juli, 
um 18 Uhr in die Christuskirche.    Uwe Hein
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EINL ADUNG 

Sommerfest mit KiTa
Am Freitag, dem 3. Juli, feiern wir gemein-
sam mit der KiTa „Hand in Hand“ unser Som-
merfest und laden herzlich dazu ein. Los geht 
es um 15 Uhr mit einem Gottesdienst für alle 
in der Kirche. Anschließend gibt es auf dem 
Gelände der KiTa und rund um die Kirche 
Spiel, Spaß und etwas Leckeres zu essen. Um 
17.30 Uhr findet in der Kirche ein Anspiel statt. 
Danach lassen wir den Tag im Kirchgarten ge-
mütlich ausklingen – mit Musik, Salaten und 
Würstchen vom Grill.

Wir freuen uns auf viele Besucherinnen 
und Besucher und ein schönes gemeinsames 
Fest.    Uwe Hein f
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SPENDEN 

Peoples Clinic Trust 
Susanne und Uwe 
Hein hatten am 
10.  April von ihrer 
Reise nach Indien be-
richtet und ein Projekt 
vorgestellt, für das 
wir jetzt regelmäßig 
sammeln: das „Manas 
Psychiatric Rehabi-

litation Centre“ in der Nähe von Tirupati. 
Dr. Bhupal Naidu und seine Familie betreiben 
dieses Zentrum mit großer Hingabe. Als wir die 
Menschen dort fragten, was ihnen hier helfen 
würde, antwortete einer der Patienten: „trees 
and treatment“ (Bäume und Behandlung). Es 
ist die liebevolle Art, die sie dort erfahren. Und 
es ist die Arbeit mit Pflanzen, die neben einem 
vielfältigen therapeutischen Programm den 
schwerst-kranken Menschen helfen, wieder in 
ihren Familien leben zu können. Wenn Sie diese 
Arbeit unterstützen möchten, können Sie eine 
Spende auf das unten angegebene Konto ge-
ben. Verwendungszweck: Indien.    Uwe Hein
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EINL ADUNG 

Gemeindeausflug 
Am Samstag, dem 13.  Juni, geht es um 
9.30 Uhr von der Christuskirche aus zum Bota-
nischen Garten Christiansberg in Luckow. Bei 
schlechtem Wetter besuchen wir das Meeres-
museum in Stralsund. Bitte melden Sie sich an, 
wenn Sie mitfahren möchten.     Uwe Hein
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KIRCHE WIECK

Spendenkonto der 
Kirchengemeinde Wieck/Eldena:  
Pommerscher Evangelischer Kirchenkreis
IBAN: DE63 5206 0410 0405 4228 84

EINL ADUNG

„Langer Abend der Galerien“ 
mit Lesung im Pfarrhaus 
Am Freitag, dem 12. Juni, beteiligen wir uns 
erstmals am „Langen Abend der Galerien“ mit 
der aktuellen Fotoausstellung von Thomas 
Mauroschat unter dem Titel „Mit Blick auf´s 
Wasser“. Den Auftakt um 17 Uhr macht eine 
Lesung von Adelheid Mischur-Herfort mit 
Geschichten und Gedichten der Autoren
vereinigung „Greifenfedern“ zum Thema „Was-
ser“ und „Ryck“. Bis 20 Uhr ist die Ausstellung 
geöffnet und Thomas Mauroschat steht für 
Gespräche zur Verfügung. Die Fotoausstellung 
ist noch bis 30. Juni im Gemeinderaum zu se-
hen.    Frauke Fassbinder

VER ANSTALTUNGSREIHE

Wiecker Sommermusik: Kahnweib, Kinderchor, Klavierkonzert 
Wir lassen in diesem Jahr die Wiecker Som-
mermusik wieder aufleben. Von Juni bis Au-
gust laden verschiedene Künstlerinnen und 
Künstler zu verschiedenen Formaten in unse-
rer Kirche ein.

Es beginnt am Freitag, dem 19.  Juni, 
und am Samstag, dem 20. Juni, jeweils um 
19  Uhr mit dem Theaterabend „Das Kahn-
weib“. Anlässlich des 100. Geburtstags von 
Pastor Gerhard Dallmann erweckt Petra 
Schwaan-Nadke in der Wiecker Kirche Szenen 
aus seinem bekannten Roman „Das Kahnweib“ 
schauspielerisch zum Leben. Holger Schulze 
liest dazu aus Briefen von Gerhard Dallmann. 

Die Veranstaltung wird von 
dem Projekt „Dorfkirche mon 
amour“ unterstützt. Der Ein-
tritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.

Am Samstag, dem 4.  Juli, um 15  Uhr, 
singen die Dom-Kinderchöre unter Leitung 
von Dorothea Laack in unserer Kirche. Ge-
meinsam mit einem Jazzensemble bringen sie 
ihr Kinderkonzertprogramm der diesjährigen 
Bachwoche noch einmal nach Wieck.

Am Samstag, dem 25. Juli, um 17 Uhr lädt 
Nikolai Denisov all diejenigen, die im Sommer 
zuhause geblieben oder zu Gast in Wieck sind, 
zu einer musikalischen Reise um die Welt ein: 
Klavierkonzert in Wieck – „Mit meinem Kla-
vier um die Welt“. Auf dem Programm stehen 

Werke von Komponisten wie Bach, Grieg, De-
bussy, Skrjabin und anderen – ergänzt durch 
persönliche Moderationen, die dem Konzert 
eine besondere, intime Atmosphäre verleihen. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Am Sonntag, dem 23. August, begrüßen 
wir das Stettiner Mundharmonika-Ensemble 
„Animato“ in unserer Kirche – ein einzigarti-
ges und vielfach preisgekröntes Ensemble mit 
höchstem künstlerischem Anspruch.   

Frauke Fassbinder

INFORMAT ION

Zum Baugeschehen im Pfarrgarten 
Wir planen, die alte Pfarrscheune umzubauen. 
Ziel ist der Erhalt der Scheune und ein Aus-
bau für einen Gemeinderaum, einen Büroraum 
sowie Sanitärräume für Veranstaltungen im 
Pfarrgarten. Mit dem Ausbau der Scheune 
entfallen der Lagerraum für die Außenmöbel 
der Kirchengemeinde und die Abstellräume für 
die Pfarrhausmieter. Deshalb bauen wir gerade 
ein kleines Nebengebäude aus Holz östlich des 
Pfarrhauses. Daneben bleibt Platz für einen 
einfachen Fahrradschuppen.

Mittlerweile haben die Bauarbeiten be-
gonnen. Sie werden planmäßig bis Mitte Juni 
dauern. Während dieser Zeit könnte es Ein-
schränkungen in der Nutzung des Pfarrgartens 
geben. Alle Gewerke werden aber versuchen, 
diese auf ein Minimum zu beschränken.

Wenn Sie Fragen oder Anregungen zu 
dem Projekt haben, wenden Sie sich gerne an 
Pastor Riedel oder die Mitglieder des Kirchen
gemeinderates oder kommen Sie zu einer Sit-
zung des Kirchengemeinderates.   

Ihr Kirchengemeinderat

Petra Schwaan-Nadke spielt die Wiecker Fischer-
frau Berta beim Theaterabend „Das Kahnweib“ 
am 19. und 20. Juni in der Wiecker Kirche. Die 
Veranstaltung wird von dem Projekt „Dorfkirche 
mon amour“ unterstützt.

GEMEINDELEBEN

Gemeinsam im Sommer
Auch in diesem Sommer laden wir herzlich zu 
besonderen Gottesdiensten und gemeinsamen 
Veranstaltungen ein. Freuen Sie sich auf Be-
gegnungen in fröhlicher Gemeinschaft und an 
besonderen Orten.

Am Sonntag, den 21. Juni, feiern wir um 
10  Uhr einen Gottesdienst in der Kloster-
ruine Eldena im Rahmen des Eldenaer Kloster-
markts. Die besondere Atmosphäre der histo-
rischen Ruine macht diesen Gottesdienst unter 
freiem Himmel zu einem besonderen Erlebnis.

Am Sonntag, dem 28.  Juni, findet um 
11 Uhr im Strandbad Eldena das gemeinsame 
Tauffest der evangelischen Kirchengemein-
den der Stadt statt. Familien, Täuflinge und 
Gemeinde feiern dort gemeinsam einen fest-
lichen Gottesdienst am Wasser.

Unser Gemeindefest feiern wir am Sonn-
tag, dem 5.  Juli. Beginn ist um 14  Uhr mit 
einem Festgottesdienst in der Wiecker Kirche.

Ein außergewöhnlicher Gottesdienst er-
wartet uns am Sonntag, dem 19.  Juli, um 
10  Uhr beim Fischerfest: Gemeinsam mit 
Schaustellerseelsorger Pastor Torsten Heinrich 
feiern wir im Autoscooter auf dem Festgelände.

Der Gemeindeausflug führt uns in diesem 
Jahr am Mittwoch, dem 29.  Juli, nach Lü-
beck. Anmeldungen nimmt Pastor Riedel gern 
entgegen.

Ob Gottesdienst, Gemeindefest oder Aus-
flug – wir laden Sie herzlich ein, den Sommer 
gemeinsam mit uns zu erleben und freuen uns 
auf viele bekannte und neue Gesichter. 
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Zum Zeitpunkt der Drucklegung dieses Gemein-
debriefs waren die Fundamentarbeiten des 
kleinen Nebengebäudes schon fast fertig.
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GRUPPEN & KREISEADRESSEN

 JACOBIKIRCHE
Evangelische Kirchengemeinde St. Jacobi  

Karl-Marx-Platz 4, 17489 Greifswald  
www.jacobigemeinde.info

Pastor: Michael Mahlburg, Telefon 50 22 09  
E-Mail: hgw-jacobi@pek.de

Stellvertretender Vorsitzender des KGR:  
Robert Schneider (Kontakt über das Pfarramt)

Kantorin: Luisa Leske, Telefon 01 51 25 04 98 47  
E-Mail: hgw-jacobi-kimu@pek.de

Küster: Peter Niehuss, Telefon 01 76  24 28 06 49  
E-Mail: hgw-jacobi-kuester@pek.de

Pfarramtsassistenz: 
Nora Baumgärtner, Telefon 79 94 68  
E-Mail: hgw-jacobi-pfa@pek.de

Kinderschutzbeauftragter: 
Dr. Marcel Baschin, Telefon 01 51-56 25 46 57, 
E-Mail: hgw-jacobi-kinderschutz@pek.de

 DOM ST. NIKOLAI
Evangelische Kirchengemeinde St. Nikolai 

Domstraße 54, 17489 Greifswald 
www.dom-greifswald.de

Büro: (Mo., Di., Do., Fr., 10–12 Uhr) 
Petra Müller-Peter, Petra Below,  
Telefon 26 27, Fax 79 94 22 
E-Mail: hgw-dom@pek.de

Pastor und Pastorin: Dr. Tilman Beyrich  
und Beate Kempf-Beyrich,  
Telefon 26 27 (Büro) oder 79 94 20,  
E-Mail: hgw-dom@pek.de

Organist: Konja Voll, Telefon 79 66 42, 
E-Mail: konja.voll@lka.nordkirche.de

Domkinderchor: D. Laack, Telefon 01 74 3 14 39 05 
Domkinderchor.greifswald@gmail.com

Küster/Dom-Telefon: Bernd Meinzer, Telefon 
85 38 400, domkuester_berndmeinzer@web.de

Domhandwerker/Küster: Michael Berger,  
Telefon 85 38 400, domhandwerker@web.de

Tourismus-Seelsorge: Beate Fulda,  
E-Mail: Beate.Fulda@pek-nk.de 

Präventionsbeauftragte: Manja Maron
Kindergarten: Leitung Steffi Fenske,  

Baustraße 36/37, Telefon 41 63 
E-Mail: kitastnikolai-hgw@gmx.de

 KIRCHE WIECK
Ev. Bugenhagengemeinde Wieck/Eldena  

Kirchstraße 30, 17493 Greifswald 
www.kirchengemeinde-wieck.de

Pastor: Johann Riedel, Telefon 84 00 73  
oder Telefon 01 76 61 26 16 93 
E-Mail: hgw-wieck@pek.de 
(mittwochs und freitags, nach Vereinbarung)

Pfarramtsassistenz: Dr. Frauke Fassbinder,  
Telefon 84 46 47, hgw-wieck-pfa@pek.de 
Bürozeit: freitags, 9–12 Uhr

Friedhofsverwalterin:  
Uta Kolloge, Telefon 01 74 9 01 87 52 
E-Mail: hgw-wieck-friedhof@pek.de

Stellvertretender Vorsitzender des KGR: 
Dr. Dirk Hartmann, (Kontakt über das Pfarramt)

Kinderschutzbeauftragte:  
Susanne Tanejew, Simon Kleschin 
E-Mail: hgw-wieck-kinderschutz@pek.de

 JOHANNESKIRCHE
Evangelische Johannes-Kirchengemeinde 

Bugenhagenstraße 4, 17489 Greifswald 
www.johannes-greifswald.de

Büro: (Di., Mi., Do., 9–12 und 14.30–15.30 Uhr) 
Uschi Fleßa, Telefon 20 05 
E-Mail: buero@johannes-greifswald.net

Pastor: Torsten Kiefer, Telefon 20 05 
E-Mail: hgw-johannes@pek.de

Pastorin: Susanne Kiefer, Telefon 81 56 73  
E-Mail: hgw-johannes-skiefer@pek.de

Vorsitzender des Kirchengemeinderats:  
Dr. Steffen Franke, Telefon 81 81 27 
E-Mail: hgw-johannes-kgr@pek.de

 CHRISTUSKIRCHE
Evangelische Christus-Kirchengemeinde  

An der Christuskirche 3, 17491 Greifswald 
www.christuskirche-greifswald.de

Büro: (Di., 10–16 Uhr; Mi., 9–13 Uhr) 
Kerstin Richert, Telefon 81 21 39 
E-Mail: hgw-christus-pfa@pek.de

Pastoren:  
Dr. Uwe Hein, Telefon 82 48 64 
E-Mail: hgw-christus1@pek.de 
Friedemann Wienß, Telefon 4 39 92 92 
E-Mail: hgw-christus2@pek.de

Stellvertretende Vorsitzende des KGR: 
Dr. Kathrin Lehmann, Telefon 83 01 03

 MARIENKIRCHE
Evangelische Kirchengemeinde St. Marien  

Brüggstraße 35, 17489 Greifswald  
www.marien-greifswald.de

Büro: (Mo. u. Fr., 9–12 Uhr; Di., 10.30–12 Uhr;  
Do., 14.30–18 Uhr)  
Marion Steffen, Telefon 22 63  
E-Mail: hgw-marien-buero@pek.de

Pastor: Dr. Bernd Magedanz, Telefon 84 77 052  
E-Mail: hgw-marien1@pek.de

Pastorin: Dr. Ulrike Schäfer-Streckenbach, 
Telefon 88 61 04, E-Mail: hgw-marien2@pek.de

Küster: André Nikulski, Telefon 01 76 50 38 21 24 
E-Mail: hgw-marien-kuester@pek.de

Kantorin: Silvia Treuer, Telefon 22 63 
E-Mail: hgw-marien-kimu@pek.de

Kindergarten St. Marien: Ltg. Chr. Krumbeck, 
Rudolf-Breitscheid-Straße 32, Telefon 85 41 29 
E-Mail: kita-st.marien@gmx.de

Kinderschutzbeauftragte: 
Beate Klingenberg, E-Mail:  
hgw-marien-praevention1@pek.de 
Philipp Regge, E- Mail:  
hgw-marien-praevention2@pek.de

 TREFFPUNKT KIRCHE
Treffpunkt Kirche 

Lomonossowallee 55, 17491 Greifswald 
Der „Treffpunkt Kirche“ wird von der 
Kirchengemeinde St. Marien und der 
Johanna-Odebrecht-Stiftung betreut.

Büro: (Mi., 9–12 Uhr)  
Angela Jütte, Telefon 88 33 75 
E-Mail: hgw-treffpunkt1@pek.de

 ÜBERGEMEINDLICHES
Propstei Demmin Pröpstin Kathrin Kühl,  

Karl-Marx-Platz 15, 17489 Greifswald,  
Telefon (0 38 34) 8 96 31 32 
E-Mail: kathrin.kuehl@pek-nk.de 
E-Mail: anke.eckloff@pek-nk.de (Sekretariat)

Gemeindepädagoginnen  
Friederike Creutzburg, Telefon 01 51 42 84 31 25 
E-Mail: hgw-kinder2@pek.de 
Angela Jagusch, Telefon 01 75 49 44 777  
E-Mail: angela-jagusch@gmx.de

Propsteijugend für Greifswald und Umland 
Eva Hoppe, Bugenhagenstraße 4, 
Telefon 01 51 59 14 19 46 
E-Mail: dm-propsteijugend1@pek.de

Offene Jugendarbeit der Altstadtgemeinden 
St. Marien, St. Jacobi und St. Nikolai 
Kassandra Engel, An der Jacobikirche 6a, 
Telefon 8 83 23 16, Mobil: 01 70 8 83 23 16 
E-Mail: jugendimjacobiturm@pek.de 
www.jugendimjacobiturm.de

Evangelische Studierendengemeinde 
www.esg-greifswald.com 
Pastor Johann Riedel, Telefon 01 76 61 26 16 93 
Sprechzeiten: Mo. und Do. nach Vereinbarung

Jugendmigrationsdienst Rose-Marie Spießwinkel,  
Karl-Marx-Platz 15, Telefon 89 63 115, Mobil: 
0151–68 51 90 53, greifswald-jmd@pek.de

Krankenhausseelsorge Unimedizin Greifswald  
Pastorin Brita Bartels, Telefon 86 20 61  
E-Mail: khs-bartels@pek.de  
Pastorin Petra Huse, Telefon 86 222 16  
E-Mail: khs-huse@pek.de 
Johannes von Kymmel, Telefon 0151-53 68 45 71 
E-Mail: khs-v.kymmel@pek.de

Diakoniesozialstation Schwester Mandy Pohl, 
Stralsunder Straße 12, Telefon 89 92 60

Seminar für Kirchlichen Dienst 
Puschkinring 58a, Telefon 82 03 22 
www.seminar-greifswald.de

Bürgerhafen Zentrum für bürgerschaftliches 
Engagement des Pommerschen Diakonie
vereins e. V., Markt 23/24, Telefon 51 78 14,  
www.buergerhafen.de

Kreisdiakonisches Werk Bugenhagenstraße 1–3, 
Telefon 30 46, www.kdw-greifswald.de 
Ehe-, Familien- und Lebensberatung 
Joh.-Sebastian-Bach-Str. 21, Telefon 89 76 22 
Ambulanter Hospizdienst: Telefon 89 95 12

Kreisdiakonische Kita gGmbH 
Brandteichstraße 20, 17489 Greifswald 
Kindertagesstätte „Arche Noah“  
Bugenhagenstraße 1–3, Telefon 22 51  
E-Mail: katrin.haschler@kdk-greifswald.de 
Kindertagesstätte „Hand in Hand“ 
An der Christuskirche 4, Telefon 81 20 38 
E-Mail: jana.kullack-harting@kdk-greifswald.de 
Naturkindergarten „Feuersteinchen“:  
Hainstraße 11, Telefon 0 15 12 6 50 25 60 
E-Mail: anja.klifoth@kdk-greifswald.de

Johanna-Odebrecht-Stiftung 
Gützkower Landstraße 69, Telefon 5 43-0 
www.odebrecht-stiftung.de

Blaues Kreuz in der Evangelischen Kirche  
(Offene Selbsthilfegruppe bei Suchtkrank
heiten/Christuskirche): 
Olaf Strauß, Telefon (03 83 52) 6 07 27

Telefonseelsorge www.telefonseelsorge.de 
Telefon 0 800 111 0 111 (gebührenfrei)


